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Alle Gottesdienste beginnen um 10 Uhr  
in der evangelischen Andreaskirche. 

Wir wünschen den 
Konfirmandinnen 
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des Jahres 2017 
Gottes Segen 
und Geleit. 
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GRUSSWORT DES BÜRGERMEISTERS

ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTS-
DIENST
Zentralruf  116 117
Am Wochenende und feiertags ab 8.00 bis 2200 Uhr 
des folgenden Werktages.  Werktags ab 18.00 Uhr 
bis 8.00 Uhr morgens.

KINDERÄRZTLICHER NOTFALL-
DIENST
Tel. 01 80/6 07 12 11 und
samstags, sonntags und feiertags ab 9.00 bis 19.00  
Uhr Klinikum am Steinenberg, Reutlingen
Steinenbergstr. 3, Telefon 2 00-0
(keine tel. Voranmeldung notwendig)
Kernsprechstunde 9.00 bis 13.00 Uhr und
15.00 bis 19.00 Uhr

ZAHNÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Der jeweilige zahnärztliche Notfalldienst kann unter 
der Telefonnummer 01805/91 16 40
erfragt werden.

AUGENÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Tel. 0 18 01/92 93 48

HNO-ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Tel. 01 80/6 07 07 11

NOTFALL-RUFNUMMERN
Feuerwehr, Notarzt
und Rettungsdienst       1 12
Krankentransporte  1 92 22
Polizei           1 10
Täglich rund um die Uhr!

DIAKONIE-SOZIALSTATION
Pfullingen Eningen unter Achalm e.V.
Schillerstraße 47/3, Eningen,
Telefon 88 05 70

PFLEGEDIENST WEGGERLE
Wengenstraße 44 
Eningen unter Achalm 
Tel. 07121/83626 

APOTHEKENDIENST
Apotheken-Notdienste wechseln täglich um 8.30 
Uhr. Während des Notdienstes von 20.00 Uhr 
abends bis 8.00 Uhr morgens werden nur ärztliche 
Rezepte beliefert und dringend benötigte Medika-
mente abgegeben. Nachtzuschlag 2,50 €.

Samstag, 6.5.2017: 
Apotheke im E-Center, Emil-Adolff-Straße 21, Reut-
lingen, Tel. 07121/372930

Sonntag, 7.5.2017: 
Alteburg-Apotheke, Hindenburgstraße 79, Reut-
lingen, Tel. 07121/239341 und Adler-Apotheke, 
Schönbeinstraße 5, Metzingen, Tel. 07123/14891

RUFNUMMER FÜR STÖRMELDUNGEN
Entstörungsdienst Gas- und Wasserversorgung (24 
Stunden), Strom und Straßenbeleuchtung FairEner-
gie Reutlingen
Telefon 0 71 21/5 82-32 22

NOTRUF- UND SERVICETAFEL

Vorbild geben –  bei „Rot“ 
stehen, bei „Grün“ gehen!

Auf ein Wort …

Liebe Eningerinnen und Eninger,

„der Mai ist gekommen – die Bäume schlagen aus“. Pünkt-
lich zum 1. Mai geht auch die Fantasie mancher Zeitgenos-
sen mit ihnen durch. Einen netten Maischerz dachten sich 
Unbekannte aus, indem sie ein selbstgebasteltes Wappen 
unserer befreundeten Nachbarstadt nachts am Maibaum 
anbrachten. Das Wappen trägt eine Hirschstange und ein 
mit vier Quasten versehenes Kissen. Zu früheren Zeiten 
hätte eine solche Aktion sicher gehörige Aufregung verurs-
acht und wir hätten nicht geruht, bis der Pfullinger Maibaum 
ebenfalls „verschönert“ wäre. So aber sorgte diese Aktion, 
die nichts beschädigte oder verschmutzte und auch sonst 
keine Kosten verursachte, für breites Schmunzeln! Hier das 
entsprechende Beweisfoto. 

Am vergangenen Sonntag feierte der Tennisverein Eningen 
die Wiedereröffnung seiner generalsanierten Tennisanlage 
bei bestem Wetter. Vereinsmitgliedern und Tennisinteres-
sierten wurde ein buntes Programm geboten und der 
Vorstand und der Vergnügungsausschuss freuten sich 
dementsprechend über zahlreichen Besuch. Weil die Ge-
meinde diese Baumaßnahmen mit einem Zuschuss unter-
stützte, durfte ich als Bürgermeister gemeinsam mit Herrn 
Eberhard Geiger symbolisch das Band durchschneiden. 
Anschließend musste ich beim Aufschlagtraining aber fest-
stellen, dass schon der Bewegungsablauf beim Aufschlag viel schwieriger ist, als das im Fernsehen den 
Eindruck macht. Jedenfalls „fi el“ der Tennisball fast nie so auf den Schläger herunter, dass er dann zielge-
richtet hinter dem Netz und im richtigen Aufschlagfeld gelandet wäre... 

Wetterbedingt nicht rechtzeitig fertig wurden leider die Belagsarbeiten an der Obtalzufahrt. Die technischen 
Richtlinien der Straßenbauverwaltung sehen vor, dass der Feinbelag bei sehr niedrigen Temperaturen und 
Regen nicht eingebaut werden darf. Zudem muss der Belag in einem Guss eingebaut werden, also nicht 
abschnittsweise eine Fahrbahnseite nach der anderen. Anfang der Woche waren die Bedingungen dann in 
Ordnung und seit Mittwochmittag ist die Straße Richtung Würtingen wieder befahrbar. 

Mit Volldampf laufen nun auch zahlreiche Baustellen im Neubaugebiet Wenge-Stadion. In diesem Mo-
ment kann man beispielsweise bei www.eningen.com unter dem Link „Bilder vom neuen Baugebiet“ 
live beobachten, wie gerade 
der Kran eines Kettenhaus-
Bauvorhabens aufgebaut wird. 
Immer wieder wurde ich zuletzt 
gefragt, warum dort so wenig 
Bautätigkeit zu beobachten 
sei? Nun, wenn heutzutage der 
Bagger anrollt, ist schon viel 
Arbeit erledigt (die man aller-
dings nicht sieht). Das soll frei-
lich die Arbeit der Bauleute und 
Handwerker nicht schmälern, 
jedoch dauert heute die Vorbe-
reitung, Planung,  Abstimmung 
und Genehmigung meist länger 
als der eigentliche Bauablauf. 
Gut zu sehen war dies auch 
bei den Reihenhäusern hinter 
der ALDI-Filiale. Bis die Er-
schließung, Terrassierung und 
die Bodenplatten hergestellt 
waren, das dauerte ziemlich. 
Das Aufstellen der weitgehend 
vorfabrizierten Häuser und de-
ren Ausbau bis zur Übergabe an 
die Käufer dauert hingegen nur 
noch wenige Wochen. Am Mitt-
wochnachmittag hielt der Zim-
mermann seinen Richtspruch 
und zerdepperte das Weinglas. 
In den kommenden Monaten 
werden in Eningen noch viele 
Weingläser dran glauben müs-
sen. 

Ihr
Alexander Schweizer
Bürgermeister
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Am Mittwoch dem 05.04.17 fuhren wir mit den Vorschülern nach 
Dettingen.  
Dort besuchten wir den Ziegenstall, der vom Verein der 
Ziegenfreunde zur Landschaftspflege Dettingen e.V. (VZLD) 
geführt wird.  Wir haben uns dort wieder mit Frau Brodd verabredet.  

Sie berichtete den Kindern von ihrer Arbeit und erklärte 
Verhaltensregeln zum Umgang mit den Ziegen. Natürlich 
beantwortete sie auch alle unsere Fragen. 
 
Der Verein versorgt am Fuße des Calverbühl zwei 
Ziegenherden, die die Wintermonate, und eben die kalten 
und nassen Tage, entspannt im Stall verbringen.  

 

Dies war für uns die Gelegenheit, die Tiere im direkten Kontakt zu 
erleben. Um nicht zu viel Unruhe in die Ziegenherde zu bringen, teilten 
wir die Vorschulgruppe. Ein Teil konnte direkt auf die Weide, der 
andere Teil blieb zunächst im Stall. Später wurde gewechselt.  

 

Frau Brodd ermöglichte den Kindern beider Gruppen, die 
Ziegen zu betrachten und zu streicheln oder die kleinen 
Ziegenkitze auf den Arm zu nehmen. Einzelne Vorschüler 
durften gemeinsam mit Frau Brodd für die beiden geschwächten Ziegenmütter Obst- und Gemüseschnitze vorbereiten und diese 
dann verfüttern. Andere hatten die Möglichkeit, den 4 Ziegenkitzen die Flasche zu geben.  

 
Natürlich haben die Kinder auch Futter für die Tiere 
mitgebracht, das sie nach dem Aufenthalt im Stall bzw. 
auf der Weide an die Tiere verfüttern konnten.  
 
Die Zeit verging wie im Flug. Wir mussten uns leider auf 
den Rückweg machen, um unseren Bus zu erreichen. 
Die Kinder bedankten sich bei Frau Brodd für den tollen 
Vormittag und die schöne Zeit, die sie mit den Ziegen 
verbringen durften.Mit den gewonnenen Eindrücken 
und Erfahrungen im Gepäck ging es zurück nach 
Eningen. 
 

Kinderbildungshaus Sulz 
Besuch bei den Ziegenfreunden in Dettingen 
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WICHTIGE INFORMATIONEN

Liebe Mitbürger, 
 
in den kommenden Tagen fährt die Kehrmaschine durch  
die Ortschaft. Um ein bestmögliches Ergebnis zu erzielen bitten wir 
Kraftfahrzeuge so zu parken, dass ein ungehindertes Durchkommen 
möglich ist. Besten Dank  
für Ihre Voraussicht. 
 
Ihr Team vom Bauhof  

ABFALLKALENDER

Restmüll-Tonne 
Abholung 14-täglich 
Bereitstellung ab 6.00 Uhr 
 
Bezirk Eningen 1 
Abfuhrtage: jeden zweiten Donnerstag 
Nächste Abholtermine: 18.05.2017 
 
Bezirk Eningen 2 
Abfuhrtage: jeden zweiten Montag 
Nächster Abholtermin: 08.05.2017 

Bio-Tonne 
Abholung 14-täglich 
Juni bis August wöchentlich 
Bereitstellung ab 6.00 Uhr 
 
Bezirk Eningen 1 
Abfuhrtage: jeden zweiten Donnerstag 
Nächste Abholtermine: 18.05.2017 
 
Bezirk Eningen 2 
Abfuhrtage: jeden zweiten Montag 
Nächster Abholtermin: 08.05.2017 

Papier-Tonne 
Abholung alle vier Wochen 
Bereitstellung ab 6.00 Uhr 
 
Bezirk Eningen 1 
Abfuhrtage: jeden vierten Donnerstag 
Nächster Abholtermin: 11.05.2017 
 
Bezirk Eningen 2 
Abfuhrtage: jeden vierten Montag 
Nächster Abholtermin: 29.05.2017 

Der gelbe Sack 
Abholung alle vier Wochen 
Bereitstellung ab 6.00 Uhr 
 
Gesamtgemeinde Eningen 
Abfuhrtage: jeden vierten Mittwoch 
Nächster Abholtermin: 10.05.2017 
 
Beratung unter 07121-480-3348, -3349 
E-Mail: abfallwirtschaft@kreis-reutlingen.de 

Häckselplatz bei der Erddeponie Eichberg 
01. März – 28. Oktober 2017 
 
Montag 15 – 18 Uhr 
Mittwoch  9 – 12 Uhr 
Freitag 15 – 18 Uhr 
Samstag 10 – 16 Uhr 

Grüngut Annahme 
Annahmestelle: 
Parkplatz oberhalb der Bushaltestelle „Wenge“/Sportplatz 
 
Abgabezeiten:  
Bis 25.11.2017 immer samstags (außer feiertags) von 10.00 bis 12.00 Uhr. 

ÖFFNUNGSZEITEN RATHAUS

Gemeindeverwaltung Eningen unter Achalm 
Öffnungszeiten: 
Bürgerbüro: Tel. 07121-892555 
Montag - Freitag von 08.00 Uhr – 12.30 Uhr 
Dienstag- und Donnerstagnachmittag   von 14.00 Uhr – 18.00 Uhr 
 
Sprechzeiten der Ämter: 
Montag - Freitag:   8.00 - 12.00 Uhr 
Dienstag:  14.00 - 18.00 Uhr 
 
Bürgermeister-Sprechstunde: 
dienstags von 15.00 bis 18.00 Uhr (vierzehntägig) 
Um telefonische Anmeldung wird gebeten unter der Rufnummer 892-110 

ÖFFNUNGSZEITEN BÜCHEREI

Gemeindebücherei Eningen 
Burgstraße 14 - 72800 Eningen unter Achalm 
Tel. 88 04 29 - Fax 82 09 20 
E-Mail: buecherei@eningen.de 
 
Öffnungszeiten: 
Di.: 15.00 - 19.00 Uhr 
Mi: 10.00 - 14.00 Uhr 
Do: 15.00 - 19.00 Uhr 
Fr. 14.00 - 18.00 Uhr 
  

FreibadBÜRGERAUTO

Fahrzeiten  
Mo: 14.00 bis 17.00 Uhr 
Di:  8.00 bis 12.00 Uhr; 14.00 bis 17.00 Uhr 
Mi:  8.00 bis 12.00 Uhr 
Do:    8.00 bis 12.00 Uhr;    14.00 bis 17.00 Uhr 
Fr:  8.00 bis 12.00 Uhr 
Telefon: 892298 (Termin so früh wie möglich anmelden!) 

Anrufzeiten 
Mo bis Do.:  8.00 bis 10.00 Uhr. 

SPRECHZEITEN MUSIKSCHULE
 
Musikschule Eningen, 
Johannes Popp, Eitlinger Str. 7, Tel. 07121-820452, 
E-Mail: musikschule@eningen.de 
Sprechstunde: dienstags: 11.30 - 12.30 Uhr (und nach Vereinbarung) 
(in den Ferien fi ndet keine Sprechstunde statt!) 
oder 
Gemeindeverwaltung Eningen unter Achalm, 
Ute Buskies, Rathaus 1, Zimmer 18, Tel. 07121-892143, 
E-Mail: Ute.Buskies@eningen.de 
Sprechstunde:   Mo - Fr: 8.00 bis 12.00 Uhr 
  Di: 14.00 bis 18.00 Uhr 

ÖFFNUNGSZEITEN JUGENDBÜRO

Öffnungszeiten des Jugendcafés/Hauptstr. 19 
Offener Spieltreff: 
- Jeden Mittwoch von 16.00 bis 18.00 Uhr (für Jüngere) 
 

Offenes Jugendcafé: 
-Jeden Mittwoch von 18.00 bis 20.00 Uhr 
 

Veranstaltungen: 
-“Stage Club“ (Live-Musik, ein Freitag im Monat ab 20.00 Uhr) 
-“Film Club“ (Kinofi lme, ein Freitag im Monat 14.30 Uhr)
 

Nähere Informationen im Schaukasten. 
 
Beratungstermine nach tel. Vereinbarung: 
Handy: 0174 9924921 
 

Kontakt: jugendbuero-eningen@pro-juventa.de 
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AMTLICHE  BEKANNTMACHUNGEN
 

EINLADUNG 
 
zur Sitzung des Verwaltungs- und Finanzausschusses 
 

am Donnerstag, 11. Mai 2017, um 18:00 Uhr 
 

im Sitzungssaal des Rathauses 1 
 
Tagesordnung 
 
Öffentliche Sitzung 
1. Kindertagesbetreuung und Kindertagespfl ege
 „Pfl egenest“
2. Ausstattung der Kulturstiftung
3. Baugebiet „Wenge“ 2. Vergaberunde 
4. Verschiedenes
5. Anfragen und Anregungen
 
Es schließt sich eine nicht öffentliche Sitzung an. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Alexander Schweizer 
Bürgermeister 

 

VERANSTALTUNGSKALENDER

Veranstaltungen im Mai 2017 

01.05.2017 Evangelische Kirchengemeinde
18.00 Uhr Krimikomödie „Es war die Nachtigall und nicht die Lerche 

(Theaterschanze)
 Johanneshaus
04.05.2017 Arbeitskreis Gesunde Gemeinde 
19.00 Uhr Wissensvortrag: „Alarmschmerz – mein Körper sagt doch 

Bescheid!“ Neue Wege der Schmerztherapie  
 Johanneshaus (Hölderlinstr. 18)
04.05.2017 Buchhandlung LITERA 
19.30 Uhr Literarische Weinprobe zur Ausstellung von Erich Laun 
 LITERA (Eugenstr. 9)
05.05.2017 Gesangsduo „Charmant unverschämt“
19.30 Uhr Musikkabarett „FREUNDINNEN“ mit Adelinde Bohn und Ingrid 

Frey
 Andreasgemeindehaus (Hauptstr. 66)
06.05.2017 Förderverein Eninger Kunstwege 
 Ausfahrt auf den Spuren von HAP Grieshaber (Wasserschloss 

Glatt bei Sulz a.N. und Kloster Bernstein)   
 Anmeldung bei VHS Eningen (Tel. 820920)
07.05.2017 Schwäbischer Albverein Eningen
 „Von Heiligen und Höhlenmenschen“ 
 Rundwanderung Bad Urach (Kontakt I. Renk, Tel. 1374565)
9.10 Uhr Treffpunkt Bushaltestelle Eitlinger Straße 
07.05.2017 Evangelische Kirchengemeinde 
 Konfi rmation Ost, Pfarrer Eißler  
 Andreaskirche
07.05.2017 Arbeitskreis Gesunde Gemeinde 
11.00 Uhr Geführte Familienwanderung von Eningen durch die Teufels-

schlucht auf die Alb  
 Treffpunkt am Friedhof (Bushaltestelle)
07.05.2017 Paul-Jauch-Freundeskreis e.V. 
14-17 Uhr Jauch-Museum und Ausstellung geöffnet: 
 Helmut Anton Zirkelbach „Spuren der Landschaft“
 Paul-Jauch-Haus (Eitlinger Str. 5)
07.05.2017 Heimat- und Geschichtsverein 
14-17 Uhr Heimatmuseum geöffnet  
 Eitlinger Str. 3
07.05.2017 Förderverein Eninger Kunstwege 
14 – 17 Uhr Grieshaber-Ausstellung geöffnet: „Grieshaber und die 
 Schwäbische Alb“ 
 HAP-Grieshaber-Halle (Betzenriedweg 24)
07.05.2017 Förderkreis Hospiz Veronika 
19.00 Uhr Benefi zkonzert zu Gunsten des Förderkreises: „Cantio Sacra“ 
 (Sopran und Orgel). Eintritt frei, Spenden erbeten. 
  Andreaskirche

11.05.2017 Buchhandlung LITERA 
19.30 Uhr Vernissage zum 15. „Eninger Lesezeichen“: Angelika Pazidis 
 - Mensch und Raum  
 LITERA (Eugenstraße 9)
12.05.2017 Schwäbischer Albverein Eningen 
18.30 Uhr Offenes Volksliedersingen  
 Seniorenzentrum Frère Roger (Eitlinger Str. 14)
13.05.2017 Schwäbischer Albverein Eningen 
 Tag des Wanderns: Tageswanderung Naturschutzgebiet 
 Nähberg (Kotankt G. Fetzer, Tel. 7552315)
13.05.2017 DRK Ortsverein Eningen 
9 – 16 Uhr Erste-Hilfe-Lehrgang: Anmeldung unter Tel. 81519 (AB) oder 

erste-hilfe@drk-eningen.de  
 DRK-Magazin (Schillerstr. 67)
13.05.2017 Arbeitskreis Asyl Eningen 
 Begegnungsfest ab 15 Uhr 
 Im Grund 4
14.05.2017 Evangelische Kirchengemeinde 
10.00 Uhr Konfi rmation West, Pfarrerin Lück 
 Andreaskirche
14.05.2017 Paul-Jauch-Freundeskreis e.V. 
14-17 Uhr Jauch-Museum und Ausstellung geöffnet: 
 Helmut Anton Zirkelbach „Spuren der Landschaft“ 
 Paul-Jauch-Haus (Eitlinger Str. 5)

AKTUELLES AUS DER GEMEINDE

Biosphären-Woche 
13. - 21. Mai 2017 
Vorankündigung 
 
In der Biosphärenwoche am 
17. Mai  
14.30 - ca. 17.00 Uhr 
Kinder backen im Museum 
 
In der Museumsküche backen wir 
mit Euch Leckeres mit Äpfeln aus 
der Streuobstwiese. Begrenzte Teil-
nehmerzahl 
Anmeldung erforderlich. 
Mitzubringen sind: 1 Schürze 
1 Box für‘s Gebackene 
Alter: 6 - 8 Jahre 
Kosten: 3 Euro 
Anmeldung: Erika Schlotterbeck, 
Tel. 87327 

Biosphärenwoche 
Willkommen bei Käfer 
und Co. 
Sonntag, 21. Mai 2017, 14.00 bis 
16.30 Uhr 
Führung für Erwachsene durch die 
Streuobstwiese mit vielen Infos zu 
Tieren und Pfl anzen. 
Zusätzlich gibt es einen gedeckten 
Tisch mit leckeren Versucherle aus 
Obst. 
Kosten 10 Euro, Obstlerin Erika Schlotterbeck 
Anmeldung erforderlich unter Tel. 07121/87327 
Gutes Schuhwerk! 

IMPRESSUM

Herausgeber: Bürgermeisteramt Eningen unter Achalm, Kontakt: 0 71 21/8 92-
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KULTURELLES

Am Donnerstag, 11.05.2017 fi ndet die Vernissage zum 15. „Eninger Lesezei-
chen“ statt. 
Angelika Pazidis: Menschen und Raum 

Angelika Pazidis zeigt Zeichnungen und Plastiken des letzten Jahres. 
Angelika Pazidis, Studium fi gürliche Keramik an der freien Kunstschule Nürtin-
gen, Studium Bildhauerei an der Edith Maryon Kunstschule Freiburg, lebt und 
arbeitet im Glatttal im Schwarzwald. 
Vernissage: Angelika Pazidis, Menschen und Raum, Donnerstag 11.Mai 2017, 
19.30 Buchhandlung LITERA, Eugenstraße 9, 72800 Eningen 

Kunst im Rathaus 
Aktuelle Werke von Norbert Sautter 
Zwei ganz unterschiedliche Dimensionen zeigt der Eninger Maler Nobert Sau-
tter in seiner aktuellen Ausstellung im Rathaus: Da wären auf der einen Seite 
großformatige, oft metallische Werke, die seine Vorstellung von Universum und 
Weite zeigen. Auf der anderen Seite befi nden sich in den Treppenaufgängen ge-
genständliche Motive mit Wachskreide. Diese reichen von der Abendstimmung 
in Namibia bis hin zur Kirchenarchitektur. 

Auschnitt mit Metallic-Effekt

Einige Komponenten waren Norbert Sautter bei der Entstehung seiner Werke 
wichtig. Die Perspektive ebenso wie die Tiefenwirkung und die Lichtverhältnisse. 
So erscheinen seine Bilder je nach Standpunkt des Betrachters anders und 
nichtzuletzt die metallischen Farben sorgen für Bewegung im Bild. 

Die Ausstellung von Norbert Sautter ist zu den Öffnungszeiten des Rathauses 
zu sehen: 
Mo.-Fr.  8-12 Uhr 
Di. 14-16 Uhr 

Norbert Sautter präsentiert seine aktuellen Werke

BÜCHEREI

„Freiluft-Lesen“ 
Bald fängt wieder eine hoffentlich lange und schöne Freibadsaison an. Für die 
Bücherzelle im Freibad suchen wir aktuellere Zeitschriften wie Landlust, Schö-
ner Wohnen ... Gerne auch spannende und unterhaltsame Bücher mit neuerem 
Erscheinungsdatum (nicht älter als 4 - 5 Jahre) 
Bitte in der Bücherei abgeben. Nähere Informationen unter Tel.: 07121/880429 

FreibadFreibad

Eninger Freibad öffnet am Samstag, 13.05.2017

Das Eninger Waldfreibad wird am Samstag, den 13. Mai die Badesaison eröffnen.
Auch wenn noch nicht alle Arbeiten, vor allem im Eingangsbereich, abgeschlos-
sen sind, hat unser Freibadteam um Betriebsleiter Fabian Kock das Schwim-
merbecken und die Liegewiesen wieder so hergerichtet, dass unsere Badegäste 
erholsame Stunden verbringen können.

Auch der Kiosk unter der Regie von Herrn Gashi wird ab Samstag im Einsatz 
sein. Zum Saisonauftakt ist ein Frühschoppen mit Musik geplant.

Die Eintrittspreise sind dieselben wie im letzten Jahr. Auch die Öffnungszeiten 
wurden nicht geändert. Das Bad ist also täglich von 9.00 – 19.00 Uhr geöffnet. 
Frühschwimmer können dienstags und donnerstags bereits ab 7.00 Uhr ihre 
Bahnen ziehen.



9Nr. 18    Freitag, 5.5.2017  AMTSBLATT DER GEMEINDE ENINGEN UNTER ACHALM 

Freiwillige Feuerwehr Eningen

Monatsbericht April 2017 
Die Freiwillige Feuerwehr Eningen unter Achalm musste im Monat April zu 8 
Einsätzen ausrücken. Diese setzen sich aus fünf Brandeinsätzen, zwei Umwelt-
schutzeinsätzen und einer Hilfeleistung zusammen.
Bei den beiden Umweltschutzeinsätzen handelte es sich jeweils um die Beseiti-
gung von auf der Straße ausgelaufenem Öl bzw. Kühlmittel. Die Ölspur, welche 
sich um die Mittagstunden des 29. April ereignete, wurde aufgrund eines tech-
nischen Defekts an einem Traktor verursacht. Dieser verlor eine große Menge an 
Öl, welches durch die Eninger Feuerwehr in zweistündiger Arbeit beseitigt wurde.
Bei der Hilfeleistung wurde die Feuerwehr zu einer Notöffnung gerufen.
Die Brandeinsätze unterteilen sich nochmals in zwei unklare Brandmeldungen, 
einen ausgelösten Rauchwarnmelder, sowie jeweils eine Brandnachschau und 
einen Einsatz zur Beratung/Erkundung.
Das Stichwort unklare Brandmeldung ist ein schwer zu defi nierender Begriff im 
Feuerwehrwesen. Dieses Einsatzstichwort wird benutzt, sobald der Integrierten 
Leistelle in Reutlingen keine genauen Angaben gemacht werden können was 
brennt oder ob zum Beispiel Brandgeruch in einem Haus wahrgenommen wird. 
Somit kann das Spektrum vom einfachen angebrannten Essen auf einem Herd 
bis zum Zimmerbrand auftreten. In beiden Einsätzen im April konnte beides 
Mal ein vergessenes Essen als Ursache festgestellt und auch schnell behoben 
werden.
Am Nachmittag des 14 April wurden Nachbarn in der Herrschaftsstraße auf 
einen ausgelösten Rauchwarnmelder aufmerksam. Da sich zu der Zeit niemand 
in der Wohnung befand wurde die Feuerwehr gerufen, welche die Türe öffnete 
und dann die Wohnung nach einem Feuer absuchte. Glücklicherweise war hier 
kein Eingriff der Eninger Feuerwehr nötig.
Zu einer Brandnachschau wird die Feuerwehr gerufen, wenn z.B. eine unna-
türliche Funken-/Blitzbildung an einem elektrischen Gerät bemerkt wird und 
sich dies nicht beheben lässt oder zur Nachkontrolle eines bereits gelöschten 
Brandes. 

Ölspur am 30.04.2017 in der Reutlingerstraße

In diesem Monat möchten wir Ihnen unser Drehleiterfahrzeug etwas genauer 
vorstellen. Unsere Drehleiter hat ein Mercedes-Benz Fahrgestell und der Leiter-
satz wurde von der Firma Magirus auf dieses Fahrgestell aufgesetzt. Seit ihrer 
Produktion im Jahr 2010 ist dieses Einsatzmittel nicht mehr aus den Einsät-
zen der Feuerwehr Eningen wegzudenken. Sowohl in der Brandbekämpfung 
als Rettungsmittel von Personen, der Eigensicherung der Kameraden oder 
zur Bekämpfung des Feuers selbst über ein Anbauteil am Korb, als auch im 
Hilfeleistungseinsatz zum Retten von Personen aus Höhen und Tiefen, dem 
Unterstützen des Rettungsdienstes bei einem patientengerechten Transport.
Die Drehleiter wird nicht nur im Gemeindegebiet eingesetzt, sondern rückt im 
Rahmen der Nachbarschaftshilfe nach St. Johann aus. Bei Brandeinsätzen 
in den Ortsteilen Würtingen, Bleichstetten und Ohnastetten wird das Eninger 
Fahrzeug grundsätzlich mitalarmiert.
Bei diesem Einsatzahrzeug wird feuerwehrintern eine spezielle Ausbildung der 
Mitglieder durchgeführt, um die Besonderheiten des Fahrzeugs kennenzulernen 
sowie die Bedienung optimal zu beherrschen. Weiterhin müssen alle Mitglieder, 
welche über diese Sonderausbildung verfügen, einmal pro Jahr an einem Son-
derdienst teilnehmen, um das angeeignete Wissen aufzufrischen. 
 
*** Schauen Sie doch einfach mal auf unserer Homepage vorbei. Dort erfahren 
Sie mehr über unsere Arbeit und können aktuelle Einsätze und Feuerwehrnach-
richten Ihrer Feuerwehr einsehen. www.feuerwehr-eningen.de *** 

Das Drehleiterfahrzeug der Eninger Feuerwehr.

SCHULNACHRICHTEN

AchalmschuleAchalmschule

Wie klingen Trompete und Kontrabass? 
Am 5. April waren alle zweiten Klassen der Achalmschule in die Musikschule 
eingeladen, wo Herr Popp die Trompete als Vertreter der Blechbläser und Frau 
Breschkow den Kontrabass als Vertreterin der Streichinstrumente vorstellten. 
 
Zur Begrüßung spielten Herr Popp und Frau Breschkow ein Duo auf ihren beiden 
Instrumenten und ernteten dabei viel Applaus von den Kindern. 
Mit verschiedensten Soli spielte Herr Popp den Kindern im Anschluss eine ganze 
Bandbreite an Trompetenklängen vor. Als er ihnen dann den höchsten und tiefs-
ten Ton der Trompete vorspielte, staunten sie nicht schlecht! Natürlich wollten 
sie auch gleich wissen, wie die Ventile funktionieren und wie man verschiedene 
Töne spielen kann... Dabei erfuhren sie auch, dass der Ton beim Spielen eines 
Blechblasinstrumentes schon mit den Lippen erzeugt wird und probierten dies 
auch gleich lautstark aus. Dass nicht alle Trompeten aus „Blech“ gefertigt sind 
und es auch brauchbare Trompeten aus Plastik gibt, rief einige Verwunderung 
hervor. Herr Popp spielte außerdem noch ein Stück auf der Pikkolotrompete 
vor und demonstrierte zur Begeisterung aller, wie sich die Klangfarbe des Tons 
durch den Einsatz verschiedener Dämpfer verändern lässt. 
Als nächstes erzählte Frau Breschkow den Kindern einiges über den Kontrabass 
und seine Spielweise. Besonders interessierte die Kinder, welche verschiedenen 
Kontrabassgrößen es gibt und wie viele Saiten diese jeweils haben. Dass ein 
Kontrabass nicht immer nur ein Instrument zur Begleitung von anderen Instru-
menten sein muss, demonstrierte Frau Breschkow eindrucksvoll mit einem 
schönen Solo. Da Nicolas aus der Kl. 2a bereits Kontrabassschüler bei ihr ist, 
forderte Frau Breschkow ihn auf, mit ihr zusammen ein Kontrabassduo zu spie-
len. Toll gemacht, Nicolas! 
 
Höhepunkt war zum Schluss das Ausprobieren der Instrumente. Jedes Kind 
durfte seine Fähigkeiten an der Trompete sowie am Kontrabass ausprobieren. 
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Besonders das Vibrieren der Lippen an der Trompete fi el nicht allen Kindern 
leicht, hat aber sehr viel Spaß bereitet! 

Viele Kinder waren am Ende wild entschlossen, auch bald ein Instrument lernen 
zu wollen! Vielen Dank, lieber Herr Popp und liebe Frau Breschkow für Ihre Zeit 
und die sehr mitreißende und kurzweilige Instrumentenvorstellung! 
 
Heike Schneider, Gabi Kern, Bettina Freise 
(Klassenlehrerinnen 2a, 2b und 2c) 

KINDER, JUGEND UND FAMILIE

OrtsjugendringOrtsjugendring

Zur Erinnerung: 
Vorplanungen für das Ferien-
programm beginnen! 
Am,  Freitag, 5. Mai, von 17:00 
– 19:30 Uhr und am Samstag, 
6. Mai, von 11:00 – 18:00 Uhr 
hat die Eifi  (Gewann Winterhalde) 
für alle geöffnet, die ein Angebot 
während des Ferienprogramms 
machen möchten.  Zu den ange-
gebenen Zeiten kann man sich vor 
Ort informieren, beraten lassen, 
Angebote direkt abgeben und sich 
mit anderen austauschen. 
Wer an diesen beiden Tagen keine 
Zeit hat, kann unser neues Ange-
bot wahrnehmen und die Formu-
lare bis zum 29.Mai 2017 online 
ausfüllen und uns digital zukom-
men lassen. 
 
www.ojr-eningen.de/Ferienpro-
gramm/Veranstaltungsabgabe 
 

Parken Sie nicht auf Gehwegen
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JAHRGÄNGE

Jahrgang 1940/41 Eningen 
wir treffen uns, am 11. Mai um 14:15 Uhr an der Bushaltestelle in der Eitlinger-
strasse. Wir fahren nach Reutlingen, dort gibt es einen kleinen Spaziergang. 
Gegen 16:00 Uhr fahren wir wieder zurück. 
Gegen 16:30 Uhr treffen wir uns mit den nicht Spaziergängern im Gasthof „ Zom 
Spitzbua“ (Wolf) 
Info:Tel.: 07121/82587 Walter 

Jahrgang 1943/44 
Für unseren Ausfl ug nach Esslingen am Neckar am kommenden Mittwoch, 
10. Mai 2017, mit Stadtführung und Besichtigung der Sektmanufaktur Kessler, 
treffen wir uns um 9 Uhr an der Bushaltestelle Eitlingerstraße/Rathaus. Für Nicht-
Eninger ist auch ein Treffpunkt um 9.30 Uhr vor dem Reutlinger Hauptbahnhof 
möglich. Nachmeldungen sind noch bis Sonntag unter Telefon 87175 möglich. 

Jahrgang 1951/52 Eningen
Treffpunkt am 11.05.2017 um 13.30 Uhr Parkplatz HAP-Grieshaberhalle. 
Fahrgemeinschaft zum Wanderparkplatz Eulenwiese. 
Wanderung zur Rohrauer Hütte. 
Info Tel. Hans 07121/87698. 

AUS DEN VEREINENARBEITSKREIS ASYL ENINGEN

Begegnungsfest 
Zu einem Begegnungsfest lädt der Arbeitskreis Asyl am Samstag, den 13. Mai, 
die Bevölkerung und Asylbewerber ganz herzlich in das Asylcafe im Grund 4 
ein. Neben einem kleinen kurzweiligen Programm steht vor allem die Begegnung 
im Mittelpunkt des Nachmittags. Weiterhin besteht die Möglichkeit die Räum-
lichkeiten kennenzulernen und sich über die Asylarbeit zu informieren. Für das 
leibliche Wohl ist mit Fingerfood sowie Kaffee und Kuchen bestens gesorgt. Das 
Fest beginnt um 15.00 Uhr und endet um 18.00 Uhr. Kommen Sie vorbei – der 
Arbeitskreis Asyl freut sich auf Sie! 
 

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

ÖkumeneÖkumene

Vorschau: 

Konzert von kolumbianischem Chor am 20. Mai  
Am Samstag, 20. Mai, singt der Kinder- und Erwachsenenchor der Evangelisch-
Lutherischen Kirchengemeinde in Bogotá / Kolumbien – San Mateo – in der 
Andreaskirche. Um 18 Uhr wird damit das Ökumenische Gemeindefest 2017 
eröffnet, das unter dem Motto „Begeistert“ steht. Der Chor wird mit lateiname-
rikanischer Lebensfreude das Motto des Festes erfüllen. 
Die eigens für das Luther-Jubiläum komponierte „Misa Luterana“ sowie süd-
amerikanische Stücke werden zu hören sein. Der Eintritt ist frei, um Spenden 
wird gebeten. 

Für den Herkunftsort des Chores – Bogotá – ist auch das Opfer an den Konfi r-
mationen 2017 der evangelischen Kirche in Eningen bestimmt. 
 

Chor aus Kolumbien

Ev. Kirchengemeinde Eningen unter AchalmEv. Kirchengemeinde Eningen unter Achalm

Wochenspruch: 
Ist jemand in Christus, so ist er eine neue Kreatur; das Alte ist vergangen, siehe, 
Neues ist geworden. (2. Korinther 5,17) 
 
Sonntag, 7. Mai – Sonntag Jubilate 
10.00 Konfi rmation Ost, Andreaskirche (Eißler und Team/Posaunenchor/P. 

Hermann) 
Ab 9.45 Kinderprogramm während der Konfi rmation, 10  Kinderkirche, Minis, 

Bibelentdecker, Andreaskirche (UG) 
11.15 Gottesdienst, Johanneshaus (Lück) 
19.00 Benefi zkonzert „Cantio Sacra“ mit Christine Reber und Natalia Ryab-

kova, Andreaskirche 
 

Montag, 8.5. 
12.15 Mittagsgebet, Andreaskirche (UG) 
17.00 Buben- und Gemischte Jungschar, Johanneshaus 
19.00 Jungbläser-Probe, Andreaskirche UG 
20.00 Posaunenchor-Probe, Andreaskirche UG 
 

Dienstag, 9.5. 
14.30 Abfahrt zum Seniorenclub an Andreaskirche (siehe Artikel) 
16.00 Gottesdienst, Seniorenzentrum St. Elisabeth 
19.00 Informations- und Anmeldeabend zur Konfi rmation 2018, Andreaskir-

che 
 
Mittwoch, 10.5. 
16.00 Konfi rmandenunterricht Bezirk West, Andreaskirche 
 
Donnerstag, 11.5. 
20.00 Kirchenchor, Andreaskirche UG 
 
Freitag, 12.5. 
12.15 Mittagsgebet, Andreaskirche (UG) 
15.30 Mädchen-Jungschar, Andreaskirche 
 
Samstag, 13.5. 
15.00 Kirchliche Trauung von Tim und Simone Sailer, geb. Bosler, Andreas-

kirche (Eißler) 
 
Sonntag, 14. Mai – Sonntag Kantate 
Ab 9.40 Kinderprogramm während Konfi rmation, 10  Kinderkirche, Minis, 

Bibelentdecker, Andreaskirche 
10.00 Konfi rmation von Bezirk West, Andreaskirche (Lück/Team/Posaunen-

chor) 
11.15 Gottesdienst, Johanneshaus (Eißler) 
18.30 Probe des Ökumenischen Projektchors, Andreaskirche UG! 
 
Kinderprogramm während der Konfi rmationsgottesdienste 
An den beiden Konfi rmationssonntagen, 7. Mai und 14. Mai, wird es wieder ein 
Angebot des Gottesdienstes für Minis und der Kinderkirche in der Andreaskirche 
geben. 
Dieses Angebot richtet sich sowohl an die regelmäßigen Besucher der Minis 
und der Kinderkirche wie auch an alle Gäste, die an den jeweiligen Sonntagen 
in Eningen sind. 
Ab 9.40 Uhr sind Kinder ab 0 Jahren bis 10 Jahren in die Räume unter der Andre-
askirche eingeladen zu Mitmachaktionen, biblischen Geschichten und Liedern, 
verschiedenen Bastel- und Malaktionen und Spielen. Gerne dürfen Erwachsene 
die ganz Kleinen begleiten. 
Kinder können auch später dazu kommen, denn es gibt verschiedene Phasen 
während unseres besonderen Sonntagmorgens. 
So gibt es einen Schlusspunkt zum einen um 11 Uhr und um ca. 11.30 Uhr, wenn 
der Konfi rmationsgottesdienst zu Ende ist. 
 
„Cantio Sacra“ – Benefi zkonzert für 
das Hospiz Veronika 
Der Förderkreis Hospiz Veronika lädt am 
Sonntag, 7. Mai um 19 Uhr zu Geistlichen 
Konzerten und Motetten für Sopran und 
Orgel ein. Unter anderem werden Werke 
von Schütz, Haydn, Dvorak, Durufl é und 
Musorgski zu hören sein. Die Ausführenden sind Christine Reber (Sopran) und 
Natalia Ryabkova (Orgel). 
Spenden spielen neben der staatlichen Fürsorge für das Hospiz eine wichtige 
Rolle. In Zusammenarbeit mit dem Förderkreis Hospiz Veronika e.V. und der 
Evang. Kirche Eningen, möchten die Musizierenden auf die Initiative von Herrn 
Dr. Vollmer hin ihren Beitrag zur Förderung der Hospizarbeit einbringen. 
Christine Reber stammt aus Reutlingen und studierte unter anderem an der 
Musikhochschule in Freiburg (B. Göpfert) und am Mannes College of Music in 
New York (Ruth Falcon und Regina Resnik). Sie bekam in New York den „Achie-
vement Award for Artistic Excellence“ und war schon mehrmals in Deutschland 
im Rundfunk zu hören und zu sehen. 
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Natalia Ryabkova wohnt in Eningen und stammt aus Russland. Sie ist ausgebil-
dete Konzertpianistin (Prof. R. Abdulling) und Organistin (Prof. Dr. T. Botchkova). 
In Deutschland bekam sie ein Stipendium an der Musikhoch schule in Heidelberg 
und arbeitet heute als Kantorin in Stuttgart-Botnang. 

Seniorenclub fährt am 9. Mai zur „Expe-
dition Bibel“ 
Der Seniorenclub lädt alle Interessierten 
ein, am Dienstag, 9. Mai die Ausstellung 
„Expedition Bibel“ in der Reutlinger Chri-
stuskirche zu besuchen. Dort kann man 
nicht nur sehen, sondern mit allen Sinnen die Dinge, die in der Bibel vorkommen, 
erleben und betasten. 
Um 14.30 Uhr Abfahrt an der Andreaskirche. Rückkehr gegen 17.30 Uhr. Anmel-
dung erbeten: Gemeindebüro, Telefon (07121) 8 11 83, E-Mail: gemeindebuero.
eningen@elkw.de. 
Wer selbstständig in die Christuskirche kommt, ist ab 14.45 Uhr dort willkom-
men. 
 
Mithilfe beim Ökumenischen Gemeindefest erwünscht 
Beim Ökumenischen Gemeindefest am 20. und 21. Mai sind Helferinnen und 
Helfer willkommen. Wer sich vorstellen kann, in einer Zwei-Stunden-Schicht mit-
zuarbeiten, möge sich im evangelischen Gemeindebüro bei Frau Jantz melden: 
Telefon (07121) 8 11 83; E-Mail: gemeindebuero.eningen@elkw.de. 

Posaunenchor der ev. KirchePosaunenchor der Ev. Kirche

Des war no a Gaude.... 
...letzta Freidich, mo dr Otto Astfalk ond dr Posaunachor wieder zo ma Schwä-
bischa Obed eiglada hend. 
Dr Saal em Gmoidhaus war rappelvoll, so viel Eninger ond sogar Auswärtige 
hend sich dui Verastaltung et entganga lassa wella. 
Ond se send voll uff ihre Kosta komma: nadierlich auswendig hot dr Otto aus 
seim reichhaltiga Gedichtefundus rezitiert ond d´Gäscht hend sich ällamol boga 
vor Lacha. 
Zwischadurch hot dr Posaunachor passende Volksliader aufgspielt ond des 
sangesfreudige Publikum hot aus voller Kehle mitgsonga. Bloß oimol wared se 
baff, als dr Otto okündigt hot: „Ond jetzt kommt »Dr Gsangverai»“ ond d´Dirigente 
mit Frack, Zylinder ond Dirigierstock eigloffa isch, dr Posaunachor sich erhebt 
ond des bekannte Gedicht vom Sebastian Blau singt. 
Noch anderthalb Stonda guater Onderhaltung mit ma scheena Viertele genossa, 
hot mr no zwoi Obedliader mitanander gsonga ond no beschwingt da Hoimweag 
otreta. 

vollbesetzter Gemeindesaal

Otto Astfalk im stilgerechten Baurakittel

Dr Posaunachor singt

Evangelisch-methodistische KircheEvangelisch-methodistische Kirche

Versöhnungskirche (In der Raite 8) 
 
Sonntag, 07. Mai 
 9.15 Gottesdienst (Nadine Eschmann) und Sonntagschule, anschließend 

Kirchenkaffee 
 
Montag, 08. Mai 
20.00 Chorprobe 
 (Geübt wird für die Einsegnung am 28. Mai.) 
 
Freitag, 12. Mai 
19.00 Abschlussabend des Kirchlichen Unterrichts in der Erlöserkirche in 

Reutlingen 
 
Sonntag, 14. Mai 
 9.15 Gottesdienst mit Abendmahl (Pastor i.S. Holger Eschmann) und 

Sonntagschule, anschließend Kirchenkaffee 
 
Abschluss des kirchlichen Unterrichts und Einsegnung 
Für Sebastian Gekeler und Annika Schlosser aus Eningen sowie Denise Finkbei-
ner aus Reutlingen gehen zwei Jahre kirchlicher Unterricht (KU) zu Ende. In dieser 
Zeit haben sie im KU einiges über die Grundlagen des christlichen Glaubens 
und die Besonderheiten der Evangelisch-methodistischen Kirche gelernt. Einen 
kleinen Ausschnitt davon präsentieren sie der Gemeinde am Freitag, 12. Mai, 
um 19 Uhr in der Erlöserkirche in Reutlingen (Kaiserstr. 30). Der Abschluss des 
KU soll ein bunter Abend werden, zu dem nicht nur die KU-ler selbst und ihre 
Angehörigen, sondern auch die ganze Gemeinde eingeladen ist. 

Die Natur braucht uns nicht - aber wir die Natur



13Nr. 18    Freitag, 5.5.2017  AMTSBLATT DER GEMEINDE ENINGEN UNTER ACHALM 

Zwei Wochen später – am Sonntag, 28. Mai – fi ndet dann im Gottesdienst die 
feierliche Einsegnung von Sebastian Gekeler und Annika Schlosser statt. 
 
Weitere Informationen unter: 
www.emk-eningen.de 
oder direkt bei Pastorin A.Obergfell: 
In der Raite 8 in Eningen, Tel: 07121 / 9078290, eningen@emk.de 

Katholische Kirchengemeinde Eningen

 

Gottesdienste und Termine 
 
Samstag, 6. Mai 2017 
17.00 Rosenkranzgebet im Seniorenzentrum St. Elisabeth 
 
Sonntag, 7. Mai 2017 
 9.30 Eucharistiefeier 
und Kindergottesdienst in der Oberen Sakristei 
anschl. Weltladen auf dem Kirchplatz 
 9.45 Wortgottesfeier im Seniorenzentrum St. Elisabeth 
11.00 Wortgottesfeier im Seniorenzentrum Frère Roger 
18.00 Maiandacht in St. Peter und Paul, Reutlingen 
 
Montag, 8. Mai 2017  
20.00 Kirchenchorprobe im Martinussaal 
 
Mittwoch, 10. Mai 2017 
 9.30 Seniorengymnastik im Martinussaal 
19.30 Bibelkreis im Seniorenzentrum St. Elisabeth 
 Themenreihe: Der Epheserbrief 
 Thema: „Der Apostel Paulus und die Gemeinde/Kirche“ (Eph 3.1-21) 
 
Donnerstag, 11. Mai 2017 
16.45 Wortgottesfeier im Seniorenzentrum St. Elisabeth 
18.30 Eucharistiefeier 
20.00 Pastoralausschuss im Martinussaal 
 
Freitag, 12. Mai 2017 
17.00 Firmvorbereitung: „Credo – Ich glaube“ in St. Peter und Paul, Reutlin-

gen 
 
Samstag, 13. Mai 2017 
14.30 Projektchor Firmung in Kirche und Gemeindezentrum 
17.00 Rosenkranzgebet im Seniorenzentrum St. Elisabeth 
 
Sonntag, 14. Mai 2017  
 9.30 Eucharistiefeier 
18.00 Maiandacht in St. Elisabeth, Sondelfi ngen 

Erstkommunionausfl ug 
‚Reise in eine vergangene Zeit‘- unter diesem Thema sind alle Kommunionkinder 
der Seelsorgeeinheit eingeladen zum gemeinsamen Ausfl ug am 15. Mai 2017 
ins Kloster Maulbronn. Dort wird man einiges von Früher hören und auch ein 
Handwerk kennenlernen. Nach der Rückkehr wird zum Abschluss mit den Eltern 
noch gegrillt. 

Seniorenkreis-Ausfl ug 
am Dienstag, den 16.5.2017. Unser erstes Ziel ist dieses Jahr das Fürstenschloss 
Sigmaringen, das wir im Rahmen einer Führung besichtigen. Wir bitten zu be-
achten: die Schlossführung ist nicht barrierefrei! 
Zum Mittagessen geht es dann in den nahe gelegenen Gasthof Traube. An-
schließend werden wir in Neufra den historischen Hängegarten erkunden und 
zum Abschluss gibt es dann Kaffee und Kuchen in einem Café beim Kloster 
Heiligkreuztal. 
Abfahrt: 9.10 Uhr Liebfrauenkirche 
 9.15 Uhr Eitlinger Straße 
Ankunft in Eningen:   ca. 18.30 Uhr. 
Anmeldung bei Frau Schult (Tel. 83730) oder bei Frau Eyrich (Tel. 8907746). 
Herzliche Einladung an alle! 

Weitere Informationen fi nden Sie unter: 
www.katholische-kirche-eningen.de 

Neuapostolische Kirche Eningen unter AchalmNeuapostolische Kirche Eningen unter Achalm

Freitag, 5. Mai 2017 
10.00 „Senioren aktiv“ - Maiwanderung auf der Schwäbischen Alb 

19.00 „Stunde der Kirchenmusik“ mit dem Gemeinde-Chor der Kirchenge-
meinde RT-Süd 

 Thema: „Der Herr ist mein Hirte - Osterzeit“ 
 in Metzingen, Christian-Völter-Straße 25 
 
Sonntag, 7. Mai 2017 
 9.30 Gottesdienst mit Bezirksevangelist Wagner 
 9.30 Gottesdienst für Jugendliche in RT-Süd 
 9.30 Gottesdienst für Schüler in RT-Ohmenhausen 
 
Dienstag, 9. Mai 2017 
 8.00 „Senioren aktiv“ - Tagesausfl ug in den Schwarzwald 
 
Mittwoch, 10. Mai 2017 
20.00 Gottesdienst 
 
Donnerstag, 11. Mai 2017 
10.00 „Sing mit“ Eltern-Kind-Singen in Sonnenbühl 
 
Sonntag, 14. Mai 2017, Muttertag 
 9.30 Live-Übertragung des Bezirksapostel-Gottesdienstes 
 in Reutlingen, Alexanderstr. 80 
 In Eningen fi ndet kein Gottesdienst statt 
 
Mittwoch, 17. Mai 2017 
20.00 Gottesdienst 
 
Termine des gesamten Monats:  
http://www.nak-reutlingen.de/eningen-u.-a./kalender 
 
Herzliche Einladung zu allen Gottesdiensten und Veranstaltungen, 
Gäste sind immer herzlich willkommen! 
 
Informationen über Gottesdienste in anderen Sprachen sind im Internet zu fi nden 
(http://www.nak-sued.de). 

Adresse der Neuapostolischen Kirche in Eningen: 
Friedrichstraße 11 

Weitere Informationen, Berichte und Kontaktmöglichkeiten: 
http://www.nak-sued.de 
http://www.nak-eningen.de 
 

VEREINSNACHRICHTEN

Eninger Briefmarkenclub 1974 e.V.Eninger Briefmarkenclub 1974 e.V.

Sonntag, 07.05.17 
10 Uhr   Frühschoppen und Tausch in der Gaststätte Eninger Hof. 
 Gäste sind immer willkommen. 

Förderkreis Hospiz VeronikaFörderkreis Hospiz Veronika

Christine Reber, aufgewachsen in Reutlingen, 
absolvierte ihr Gesangsstudium an der Staatli-
chen Musikhochschule in Freiburg im Breisgau 
(Prof. Dr. Bernd Göpfert) sowie als Stipendiatin 
am Mannes–College of Music in New York (Ruth 
Falcon und Regina Resnik). In Stuttgart arbeitet 
sie nun mit der Mezzosopranistin Carmen Mam-
moser. 
Christine Reber nahm ebenso an verschiedenen 
Meisterkursen im In- und Ausland teil, so z. Bsp. bei Gundula Janowitz, Regi-
na Resnik, Charlotte Lehmann, Renata Scotto, Nico Castel, Brian Zeger und 
Ubaldo Fabbri. 
Die Vielseitigkeit der Sängerin spiegelt sich in ihrem umfangreichen Opern- und 
Konzertrepertoire der unterschiedlichsten Musikepochen und -stilrichtungen 
wider. Neben Liederabenden und musikalisch-literarischen Programmen mit 
Werken der Romantik bis ins 20. Jahrhundert, ist die Sängerin im Oratorienfach 
mit Bach, Beethoven, Mendelssohn und Mozart zu hören, im Opernfach gehören 
Partien wie u.a. Anna (Nabucco), Viclinda (I Lombardi), Pamina (Die Zauberfl öte), 
Micaela (Carmen), la Contessa (Le nozze die Figaro), Marie (Die verkaufte Braut) 
und Violetta Valéry (La Traviata) zu ihrem Repertoire. 
Verschiedenste Konzerte und Engagements führten die Sopranistin hierfür in 
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vielerlei Länder. So sang sie z.B. in Deutschland, in der Schweiz, Frankreich, 
Großbritannien, Italien, Kanada, Ägypten, Dubai, Dominikanische Republik, Haiti 
und in den USA. 
2006 wurde sie in New York mit dem Achievement Award for Artistic Excellence 
ausgezeichnet. 
Am 5. Jahrestag sang Christine Reber im Gedenkgottesdienst für die Opfer vom 
11. September 2001 in der St. Paul‘s Kirche New York, der vom ZDF in Deutsch-
land, der Schweiz und Österreich übertragen wurde. Ebenso war die Sängerin 
im ZDF- und SWR Fernsehen, sowie in verschiedenen SWR-Radiosendungen 
zu hören. 
2012 erschien die CD „Wiederentdeckt“, auf der die Sopranistin die einst gefei-
erten, aber schließlich leider aufgrund zeitgeschichtlicher Wendungen verges-
senen Titel des deutschen Komponisten Bruno Droste aus den 1950er und -60er 
Jahren interpretiert. An ihrer Seite u.a. Instrumentalisten der SWR Big Band. 
2015 erschien ihre CD mit den „Geistlichen Liedern“ von Hugo Wolf, in der 
Bearbeitung für Sopran und Orgel von Max Reger. 

Natalia Ryabkova  wurde in altrus-
sische Stadt Jaroslawl an der Wolga 
geboren. Sie studierte am Staatlichen 
Konservatorium Nishnij Novgorod bei 
Tatiana Botchkova (Orgel) und Sergej 
Smirnov (Klavier), sowie Konzertklas-
se Orgel in Kasan bei Rubin Abdullin. 
Weitere Qualifi kationen und verschie-
dene Wettbewerbspreise bekam sie 
während ihres Aufbaustudiums KA 
und Solistenklasse Orgel bei Martin 
Sander als DAAD-Stipendiatin an 
der Hochschule für Kirchenmusik Heidelberg. Sie besuchte Masterklassen 
bei Lorenzo Ghielmi (Italien), Ewald Kooiman (Niederlande), Johann Trummer 
(Österreich), Guy Bovet (Schweiz), Jacques van Ootmerssen (Niederlande), Na-
talia Sander, Winfried Bönig, Wolfgang Zehrer, Ludger Lohmann, Edgar Krapp 
(Deutschland). 
In den Jahren 2007-2010 war sie Organistin an der Christuskirche in Hemsbach, 
2012-2015 an der Christuskirche in Stuttgart. 
Im März 2015 hat sie das Kirchenmusikstudium an der ev. Hochschule für 
Kirchenmusik in Tübingen abgeschlossen. Danach war sie ein Jahr lang Prak-
tikantin an der ev. Stiftskirche in Tübingen bei Ingo Bredenbach. Die weitere 
Anregungen im Bereich Chorleitung bekam sie bei 
Christian Schmidt (Würzburg), Gunnar Eriksson (Göteborg), Wolfgang Schäfer 
(Freiburg), Morten Schuldt-Jenssen (Freiburg) und als Sängerin der Stiftskantorei 
Stuttgart bei Kay Johannsen. 
 
Seit 1. Mai 2016 ist sie Kantorin in Stuttgart-Botnang, Seit 2017 übernimmt sie 
die künstlerische Leitung der Konzertreihe Solitude-Soirée. Auftritte als Orga-
nistin, Pianistin und Kammermusikerin in verschiedenen Städten Russlands, 
Deutschlands, der Schweiz, Luxemburg und Belgien. 

Förderverein 
Eninger Kunstwege

HAP Grieshaber und die Schwäbische Alb 
Letzter Ausstellungstag Sonntag 7. Mai 2017 14 - 17 Uhr HAP Grieshaber 
Halle 
Der Förderverein Eninger Kunstwege e.V. hat aus Beständen der Gemeinde 
Eningen eine ständige Ausstellung eingerichtet. 
Es sind neben Holzschnitten aus verschiedenen Epochen wie z.B. der Zyklus 
„The Swabian Alb“ und spätere Holzschnitte mit Albthemen, auch Leihgaben 
von privaten Sammlern und der Familie Grieshaber (Urkunden und persönliche 
Gegenstände) zu sehen. 
Auf der Empore ist der Bühnenzwischenvorhang aus dem Ballett „Feuervogel“, 
eine Leihgabe des Nationaltheaters Mannheim zu bewundern. Auf der Empore 
bilden mehrere Entwürfe für Friestafeln die Grundlage für den Grieshaber Fries 
in der Halle. 
In den Monaten Juni und Juli ist die HAP Grieshaber Halle wegen Moder-
nisierung der Elektroanlagen geschlossen. 
Ab August oder September wird eine neue Ausstellung aufgebaut werden. 
hw 

Gesangverein1833 e.V. Eningen unter AchalmGesangverein 1833 e.V. Eningen unter Achalm

Auf www.gesangverein-eningen.de fi nden Sie ebenfalls alle Termine sowie 
weitere Informationen rund um den Verein. 

Termine 
Montag, 8. Mai 2017 
19:15 Uhr music and more 
20:15 Uhr Männerchor 
 
Dienstag, 9. Mai 2017 
17:15 Uhr Achalmfi nken - die Jüngeren 
18:00 Uhr Achalmfi nken - die Älteren 
19:30 Uhr Frauenchor 
 
Mittwoch, 10. Mai 2017 
19:00 Uhr Projektchor Charlieu 
 

und heute schon zum Vormerken 
Dienstag, 30. Mai 2017 
Tag der offenen Tür bei den Achalmfi nken 

Alle interessierten Kinder können sich in einer „offenen Probe“ einmal ganz 
unverbindlich den Chor anschauen; unsere Chorleiterin Brigitte Neumann singt 
Stücke, die entweder allgemein bekannt oder auch für unsere Kinder neu sind 
und somit haben an diesem Tag alle den gleichen Ausgangspunkt. Und die Eltern 
können sich während der Probe über die Aktivitäten und das Drum-Herum des 
Chors informieren. 
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Gesunde Gemeinde Eningen

16. Mai Wissensvortrag: Adipositas und Übergewicht bei Kindern  –  ist mein 
Kind gefährdet? 
„Ein Kilo ist kein Kilo“- Vorträge, Tipps und Infos für Gesundheitsanbieter, El-
tern, und Interessierte über Möglichkeiten zur Vermeidung und Verbesserung 
Adipositas bezeichnet krankhaftes Übergewicht eines Menschen. Die Welt-
gesundheitsorganisation WHO hat Adipositas inzwischen als eine der großen 
Volkskrankheiten, eine Stoffwechselerkrankung mit möglicherweise schlim-
men Folgen für die Betroffenen, eingestuft. Um hier wichtige Aufklärungsarbeit 
zu leisten, bietet der Arbeitskreis Gesunde Gemeinde Eningen in Kooperation 
mit den Kreiskliniken Reutlingen (KKRT) am 16. Mai um 19.30 Uhr im Jugend-
haus in Eningen einen Informationsabend an. 
 
Dr. Barbara Dürr, die Leiterin des Gesamtarbeitskreises Gesunde Gemeinde Eningen 
hat diese Kooperation initiiert, durch die Gesundheitsinformationen allen Menschen 
zugängig gemacht werden sollen. Von Seiten der KKRT betreut Eckhard Zieker 
Leiter Marketing/ PR der Kreiskliniken die Kooperation. „Solche Kooperationen 
gehören für uns zum ganz wichtigen Teil der Aufklärungsarbeit, um die nachhaltige 
Prävention und Zusammenarbeit voran zu treiben.“ 
Einer der Vortragenden wird Prof. Dr. med. Peter Freisinger sein, Chefarzt an der Kli-
nik für Kinder- und Jugendmedizin, Kreiskliniken Reutlingen. Er sieht sich und seine 
Kollegen als präventiv verpfl ichtet, schon junge Menschen auf Gefahren hinzuwei-
sen und Hilfen zu geben. „Schon ein paar Kilo weniger sind für die Betroffenen eine 
große Erleichterung.“ Er weiß aus seiner berufl ichen Erfahrung, dass Übergewich-
tige im Erwachsenenalter meist mit gesundheitlichen Folgen zu kämpfen haben. 
Eine der Fragen von Professor Peter Freisinger: „Ist die interdisziplinäre Zusam-
menarbeit der Kinderklinik, der „Stoffwechselsprechstunde“ in der Klinik und den 
Nachfolgetherapien eine Chance? „ Wie kann man durch die richtige Ernährung 
einer adipösen Entwicklung vorbeugen? Wieviel Bewegung brauche ich, braucht 
mein Kind? Wie vermittle ich Spaß an der Bewegung und motiviere? Er gibt einfach 
umzusetzende Alltagshilfen und Tipps. 
Bewegungsmangel ist ein Teufelskreis, der Betroffene gefangen hält. Durch Bewe-
gungsmangel kann Adipositas entstehen. Bin ich erst einmal stark übergewichtig, 
habe ich keine Motivation mehr, mich ausreichend zu bewegen. Genügend Bewe-
gung ist eine Empfehlung, die immer wieder genannt wird. In den meisten Fällen 
funktioniert es aber nur über ständige Anleitung oder Begleitung von Fachleuten 

und Eltern. 
Prof. Dr. Peter Freisinger wird den medizinischen Teil des Abends übernehmen. Für 
die Umsetzung in die Praxis, in den Alltag, werden Dorothea Rauscher und Annette 
Rilling- Merkel von der Physiotherapie Praxis für Kinder, der kidKG in Eningen, und 
Michaela Frech von der Praxis für Ernährungsberatung Daniela Homoth & Team aus 
Reutlingen den Anwesenden Tipps mit auf den Weg geben. 
„Physiotherapie und Bewegungsangebote für Kinder, die Spaß machen“ ist das 
Hauptthema des Vortrages von Dorothea Rauscher und Annette Rilling- Merkel. 
Wie kann Kindern Spaß an Bewegung vermittelt werden? Mangelnde Bewegungs-
fähigkeit führt zu sportlichen Misserfolg, führt zu Rückschlägen für das Selbstbe-
wusstsein, führt zu frustrierten Gegenreaktionen der Menschen. Der Teufelskreis 
ist immer da. 
Weiterführen und ergänzen wird Michaela Frech dieses vielschichtige Thema. Was 
mit dem Sport angefangen wurde, sollte sich im Alltag fortsetzen. „Ernährungsbera-
tung ist eine therapeutisch und medizinisch anspruchsvolle Arbeit.“ Michaela Frech 
sieht sich und ihre Kolleginnen und Kollegen als wichtigen Teil der Präventionsarbeit 
und Therapie. Das haben übrigens auch die Krankenkassen erkannt. Die Praxis für 
Ernährungsberatung, in der Michaela Frech arbeitet, bekommt für die Ernährungs-
beratung bis zu 100% Kostenersatz von den Kassen. Die Patienten kommen in der 
Regel per Überweisung aus der Klinik oder von Ärzten in die Beratung. 
Wichtig ist immer, früh mit der Prävention zu beginnen. Die Zusammenarbeit zwi-
schen den KKRT und dem Arbeitskreis Gesunde Gemeinde Eningen ist vorbildlich. 
„Mit unserer Kooperation sind wir Vorzeigebeispiel im Kreis Reutlingen und sogar 
bundesweit.“ Volker Feyerabend, stellvertretender Leiter des Arbeitskreises und 
Leiter der Öffentlichkeitsarbeit, betont die Wichtigkeit der Arbeit an solchen Koope-
rationen, die jetzt eine neue Stufe erreicht hat. Am 15. Oktober wird es in Eningen 
einen Gesundheitstag zum Thema Diabetes geben und ab Herbst sind Kochkurse 
zur gesunden Ernährung an der VHS Eningen geplant. 
Der aktuelle Vortragsabend am 16. Mai um Uhr 19:30 im Jugendhaus in Eningen soll 
dazu dienen, wichtige Informationen und einfache Tipps für das richtige Verhalten 
zu bekommen, um Übergewicht bei Kindern zu vermeiden oder zu reduzieren. Alle 
Interessierte, KindergärtnerInnen, LehrerInnen und Eltern sind bei dem angebotenen 
Informationsabend ganz bestimmt richtig und herzlich willkommen. 

Weitere Informationen: 
www.gesundheitsforum-eningen.de www.kreiskliniken-reutlingen.de 
www.kidKG.de 
www.ernaehrungsberatung-reutlingen.de 
www.ForumGesundeGemeinde.de 
 

Veranstaltung am 16. Mai in Eningen mit Informationen für einfache Verhaltens- 
und Ernährungsumstellungen zum Wohle der Kinder, die zu Übergewicht neigen.

Kleine Tipps und Möglichkeiten zur Bewegung mit Spaß und zur Motivation der 
Kinder werden an der Auftaktveranstaltung des Arbeitskreises Gesunde Gemein-
de mit den Kreiskliniken Reutlingen vermittelt.



16  AMTSBLATT DER GEMEINDE ENINGEN UNTER ACHALM   Freitag, 5.5.2017  Nr. 18

Ist mein Kind gefährdet? Alle Interessierte, KindergärtnerInnen, LehrerInnen und 
Eltern sind bei dem angebotenen Informationsabend ganz bestimmt richtig und 
herzlich willkommen

Das Netzwerk Demenz in Eningen lädt ein:  Demenzfreundliche Gemein-
de: Was braucht es und wie kommen wir dahin? 
Vortrag und Diskussion mit Peter Wißmann, Demenz Support Stuttgart 

Was zeichnet ein „demenzfreundliches“ Gemeinwesen aus und was muss vor 
Ort geschehen, damit ein solches entstehen kann? Welche Strukturen ver-
schaffen Angehörigen die dringend benötigte Entlastung, nehmen aber auch 
die Betroffenen selbst in den Blick? 
Was kann und was sollte getan werden, damit Teilhabe gelingen kann und 
alltägliche Begegnungen zwischen Menschen mit und ohne Demenz tatsäch-
lich zustande kommen? Wie gelingen die kleinen Selbstverständlichkeiten im 
Alltag? Die kleinen Gesten der Unterstützung oder auch die Bereitschaft auch 
Unbequemes mitzutragen? 
Was können Politik und Kirchengemeinden vor Ort tun, um solch ein bürger-
schaftliches Miteinander zu fördern? Und wie können wir diejenigen, um die es 
geht, direkt in die Überlegungen und Planungen vor Ort einbeziehen? 
Um diese und weitere Fragen rund um das Thema „Demenzfreundliche Gemein-
de“ geht bei einer Veranstaltung des Netzwerk Demenz am 17. Mai 2017 um 
19:30 Uhr im Rathaus II. 
Peter Wißmann, Geschäftsführer und wissenschaftlicher Leiter der Demenz 
Support Stuttgart gGmbH, wird einen einführenden Vortrag halten. An der 
anschließenden Gesprächsrunde nehmen Alexander Schweizer, Bürgermeister 
der Gemeinde Eningen unter Achalm, Dr. Barbara Dürr, Stellvertretende Bürger-
meisterin und Leiterin des Arbeitskreises ‚Gesunde Gemeinde‘, sowie Regina 
Lück, Pfarrerin der Evangelischen Kirche Eningen, teil. 
Eingeladen sind alle am Thema und der (Weiter-) Entwicklung „demenzfreund-
licher Strukturen“ in Eningen interessierten Bürgerinnen und Bürger. Der Eintritt 
ist frei. 
 
Zur Person 
Brücken zwischen einer Fachwissenschaft ohne 
Praxistransfer und einer Praxis ohne Theoriebe-
zug zu schlagen, das ist ein wichtiges Anliegen 
von Peter Wißmann. Seine langjährige Lehrtätig-
keit an Fachhochschulen und bei Fortbildungs-
trägern, die konzeptionelle Entwicklung und Re-
alisierung von modellhaften Projekten im Bereich 
der Altenhilfe und der Gerontopsychiatrie, sowie 
seine umfangreiche Vortrags- und publizistische 
Tätigkeit sind hierfür Beleg. Neben seiner Tätig-
keit als Leiter der Demenz Support Stuttgart setzt 
Peter Wißmann sich auch auf weiteren Ebenen, 
beispielsweise als stellvertretender Vorsitzender 
der Aktion Demenz e.V., für die Aktivierung zivil-
gesellschaftlichen Engagements und eine neue 
Kultur in der Begleitung von Menschen mit Demenz ein. (Demenz Support) 

Terminerinnerung 
Geführte Familienwanderung am Sonntag 7. Mai 2017 
Der Arbeitskreis Bewegung veranstaltet am kommenden Sonntag eine Fami-
lienwanderung durch die Teufelsschlucht auf die Albhochfl äche. Doris Rothe 
wird auf dem Weg durch die Streuobstwiesen im Obtal und durch die imposante 
Teufelsschlucht auf viele interessante Einzelheiten aufmerksam machen. Auf 
der Eninger Weide ist ein Besuch beim Waldkindergarten und des Wildgeheges 
vorgesehen. Bitte Vesper mitbringen. 
Treffpunkt: 11.00 Uhr am Friedhof (Bushaltestelle) 

Gesundheitsforum Eningen e.V.Gesundheitsforum Eningen e.V.

Das Gesundheitsforum berichtet vom Vortrag in dieser Woche zu 
Neuen Wegen der Schmerztherapie  

Alarmschmerz – mein Körper sagt doch Bescheid  
Das Wort sagt eigentlich schon alles – Alarmschmerzen sind ein Warnsignal 
des Körpers, wenn etwas nicht stimmt. Höre ich darauf oder warte ich, bis 
es vorüber geht? Wenn mein Auto komische Geräusche macht, fahre ich 
schnell in die Werkstatt. Wenn mein Körper Alarm schlägt, warten viele 
ab, dass es von allein verschwindet. Warum ist das Auto wichtiger, als 
der eigene Körper? Dabei wäre es oft so einfach, gegen die Ursachen des 
Schmerzes vorzugehen. Man muss es nur sinnvoll machen.  
Schmerzen bestimmen den Alltag vieler Menschen. Rückenschmerzen - die 
Volkskrankheit Nr. 1 - Gelenkschmerzen, Muskelschmerzen, Migräne, etc.. Oft 
macht man sich bei seinen Schmerzen gar keine Gedanken mehr, woher sie 
kommen, sondern nimmt einfach ein Schmerzmittel, um im Moment Ruhe zu 
haben. Es werden nur die Symptome bekämpft, ohne den Ursachen auf den 
Grund zu gehen und die Schmerzen so eventuell langfristig oder sogar dauerhaft 
zu vermeiden. 
Referentinnen des Informationsvortrages waren Brigitte Jocher und Stephanie 
Ulrich. Die beiden, Mutter und Tochter, betreiben gemeinsam die Naturheilpraxis 
JUMEDICAL in der Hauptstraße 50 in Eningen. In ihrer langjährigen Tätigkeit im 
Gesundheitswesen haben sie sich intensiv mit der Behandlung von Schmerzzu-
ständen auseinandergesetzt und die aus ihrer Erfahrung guten Therapieansätze 
weiter verfolgt. Eine davon ist die LNB Schmerztherapie nach Liebscher und 
Bracht, in der sie sich speziell haben ausbilden lassen. 
Die Ärztin Dr. Petra Bracht und ihr Ehemann Roland Liebscher-Bracht, er ist 
Maschinenbau-Ingenieur und hat detailliertes Wissen über Mechanik und Be-
wegungsabläufe, entwickeln diese Therapie seit über 25 Jahren. Das Ehepaar 
hat die Schmerzbehandlung zu ihrem Hauptforschungspunkt und als zentralen 
Fokus ihrer Tätigkeit etabliert. Sie gehen mit ihrer Therapie den Schmerzursa-
chen und nicht den Symptomen auf den Grund. Den Schmerz nicht als Symptom 
sondern als Signal des Körpers – Stichwort Alarmschmerz – aufzufassen, ist ein 
neuer Ansatz. 

Vorstellung LNB Schmerztherapie nach Liebscher und Bracht als ganzheitlicher 
Ansatz

Alarmschmerzen sind Warnsignale des Körpers
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Brigitte Jocher (li.) und ihre Tochter Stephanie Ulrich (re.) haben mit ihrer Praxis 
JUMEDICAL den Anspruch den Menschen nachhaltig zu helfen.

Sie wenden sich mit dieser Therapieform an alle Richtungen im Gesundheitssy-
stem. Von der Schulmedizin bis hin zu alternativen Therapieformen werden alle 
angesprochen. Aktuellste Erkenntnisse aus der Forschung, vor allem aus dem 
Bereich der Faszien sowie der Funktionsweise in Zusammenhängen mit der 
Gehirntätigkeit, führen zu einer ganzheitlichen Vorgehensweise. Ganz wichtig 
ist der Aspekt, dass die Patienten ohne OP oder Einnahme von Medikamen-
ten, mit ihren eventuell negativen Nebenwirkungen, zu einer Besserung ihrer 
Schmerzzustände kommen können. Untersuchungen ergaben, dass 90% der 
Patienten nach der Behandlung mit der LNB Schmerztherapie schmerzfrei oder 
wesentlich schmerzärmer sind. 
Über die Hintergründe und Wirkungsweisen der LNB Schmerztherapie nach 
Liebscher und Bracht berichteten Brigitte Jocher und Stephanie Ulrich an-
hand ihrer schon jahrelangen Erfahrungen. „Wir sind überzeugt, dass die LNB 
Schmerztherapie ein guter und wirksamer Weg ist, Schmerzen unterschiedlichs-
ter Herkunft erfolgreich zu behandeln.“ Brigitte Jocher hat im Laufe ihrer lang-
jährigen Berufstätigkeit greifbare Erfolge mit dieser Therapie erreichen können. 
Und Veronika Bittner-Wysk, 1. Vorständin des Gesundheitsforum Eningen freut 
sich „Als Teil des Arbeitskreises der Gesunden Gemeinde gehen wir mit dieser 
Veranstaltung konsequent den Weg der Wissensverbreitung und Information zu 
Gesundheitsthemen weiter. 
Interessierte können mit jedem Vortrag ihre Wissensbasis um das eigene Wohl-
befi nden um einen spannenden Aspekt ergänzen.“ 
Weitere Informationen: www.gesundheitsforum-eningen.de 
   www.jumedical.de, www.apros-services.de 

Heimat- und GeschichtsvereinHeimat- und Geschichtsverein

Heimatmuseum geöffnet 
Am Sonntag, den 7. Mai 2017 von 14 bis 17 Uhr.

Als das Licht elektrisch wurde 
In der langen Museumsnacht zeigte der Lichtermacher Ralf Doms mit Kienspan, 
Öl und Wachs wie Licht im Mittelalter benutzt wurde. Durch die Elektrifi zierung 
wurde es einfacher für die Bevölkerung Licht in die Dunkelheit zu bringen. Im 
Heimatmuseum gibt es Schalter aus verschiedenen Epochen, die den Weg in 
das moderne Licht zeigen. 
Wie immer gibt es Kaffee und Kuchen. 

Schauen Sie mal vorbei. 

Musikverein Eningen e.V.Musikverein Eningen e.V.

Termine 
Jugendkapelle 
Montag 08.05.2017 
18.30 Uhr Tutti Probe 
Aktive Kapelle 
Dienstag 09.05.2017 
20.00 Uhr Tutti Probe 

Naturfreunde EningenNaturfreunde Eningen

Veranstaltungen im Mai 2017 
Di.,09. Mai Frauengruppe - Spaziergang von Neuhausen nach Dettingen 
 Einkehr im Cafe Peschke Dettingen 
 Abfahrt: 13.45 Uhr, oberes Parkdeck EDEKA 
 14.00 Uhr Treffpunkt Kelter Neuhausen 
 Info: Brigitte Junger Tel. 07121 - 8 25 25 
So.,14. Mai Tagesausfahrt - Besichtigung Biosphärenzentrum 
 Schwäbische Alb und historische Stadtführung durch 
 Münsingen 
 Abfahrt: 9.00 Uhr, EDEKA oberes Parkdeck 
 Anmeldung erforderlich! 
 Info: Sabine Hummel Tel. 07121 - 8 33 33 
Di.,16. Mai Nordic Walking - Treffpunkt Parkplatz Glemser Stausee 
 Beginn: 17.00 Uhr 
Di.,16. Mai Fotogruppe - Wasser 
 Beginn: 20.00 Uhr im Naturfreundehaus 
Do.,18 Mai Seniorentreff Ü50  - Inzigkofen - Führung durch den Fürstlichen 
 Park 
 anschließend Einkehr Bauernstube Winkel-Hof 
 Abfahrt: 13.00 Uhr, EDEKA oberse Parkdeck 
 Anmeldung erforderlich! 
 Info: Norbert Rais Tel. 07121 8 17 14 
Sa.,20. Mai Kinder-/Schülergruppe 
 Beginn: 14.00 Uhr im Naturfreundehaus 
So.,21. Mai Bezirksveranstaltung - Wanderung am Beutwangersee bei 
 Neckarhausen 
 Treffpunkt: 10.00 Uhr Parkplatz Minigolf Neckarhausen 
Di.,23. Mai Nordic Walking - Treffpunkt Parkplatz Glemser Stausee 
 Beginn: 17.00 Uhr 
Di.,30. Mai Nordic Walking - Treffpunkt Glemser Stausee 
 Beginn: 17.00 Uhr 
 
Bei allen unseren Veranstaltungen sind Gäste herzlich willkommen!   
 

Paul-Jauch-FreundeskreisPaul-Jauch-Freundeskreis

 

Paul-Jauch-Haus geöffnet 
Eitlinger Straße 5 ∙ 72800 Eningen 

        www.paul-jauch-haus.de 
 
 

Sonntag, 7. Mai 2017 
14 – 17 Uhr 

 
Sonderausstellung:  

Spuren der Landschaft 
Radierungen von Helmut Anton Zirkelbach 

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe EningenSchwäbischer Albverein Ortsgruppe Eningen

Rundwanderung von Heiligen und Höhlenmenschen am 7.5.17 
Den Spuren des Jugendromans ‚Rulaman’ und seines Autors David Friedrich 
Weinland folgen wir auf unserer Rundwanderung ab Bad Urach (Anreise mit 
Bus und Bahn). 
Nach kurzem Aufstieg von Bad Urach über den Aussichtspavillon ‚Michelskäp-
pele’, unterhalb stand einst eine Kapelle, gelangen wir auf aussichtsreichen 
Traufwegen zur Ruine Hohenwittlingen (Rucksackvesper). 
Gestärkt geht es dann steil bergab zur Schillerhöhle (Trittsicherheit erforder-
lich), der Tulkahöhle aus ‚Rulaman’. Weiter wandern wir auf bequemen Wegen 
(Rulamanweg und Grünem Weg) zu unserem Ausgangspunkt nach Bad Urach. 
Schlusseinkehr: Bad Urach 
Bitte an festes Schuhwerk (Stöcke), Rucksackvesper und Getränke denken 
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Weglänge: ca. 16 km 
Gehzeit: ca. 4,5 Stunden 
Steigung: ca. 450 m 
Gäste als Mitwanderer sind wie immer willkommen 
Treffpunkt: 7.5.17, 9.10 Uhr, Eningen, Bushaltestelle Eitlinger Str./Rathaus 
Rückkehr: ca. 18.30 Uhr 
Information und Anmeldung bis 5.5.17: 
Ingeborg Renk Tel.: 07121/1374565 bzw. E-Mail: ingeborg.renk@gmx.de 

Michelskäppele

Der Eingang zur Schillerhöhle

Tageswanderung von Burladingen über Burg Hohenringingen  
Mit Bus und einer romantischen Bahnfahrt geht es am  Samstag 13. Mai 8.40 
Uhr mit der Buslinie 1 Eitlinger Straße los. 
Bitte um Mitnahme von Vesper, Getränk, Wanderausrüstung, eventuell Taschen-
lampe. 
Die Tour geht von Burladingen zur Höllsteinhöhle und zur Burg Hochwacht. 
Vorbei an den Turmresten der Burg Ringelstein und über Forstwege zur Burg 
Hohenringingen (Vesperpause). 
Am Dorfrand Ringingen gehen wir durch eine Mehlbeerbaum-Allee zum Natur-
schutzgebiet Nähberg. Durch extensive Bewirtschaftung und Pfl egemaßnah-
men sind bisher 187 Pfl anzen- und 87 Tierarten festgestellt worden. 
Eine Tour für Naturliebhaber und Genießer. 
Gäste sind herzlich willkommen. Die Strecke beträgt ca. 15 km bei 320 m Auf- 
und Abstiege. 
Informationenen und Anmeldung bis 12.05.2017 
bitte an Wanderführer Gerd Fetzer Tel. 755 23 15 oder e-Mail g.u.w.fetzer@
gmx.net 
 

Burgruine Hohenringingen

Zweites offenes Volkliedersingen 
am Freitag 12. Mai 2017 um 18.30 Uhr 
im Seniorenzentrum Frère Roger, Eitlinger Str.14 in Eningen. 
Wir laden herzlich alle sangesfreudigen Menschen dazu ein. 

Und wieder ist..... 
Mundharmonika Treff 
Am Samstag 6. Mai um 19 Uhr im Spital, Achalmstr.6l - Albvereinsräume 1. 
Stock. – 
Auskunft bei Frank Weichert Tel. 880831 oder über Internetseite: eningen.
albverein.eu 
Wir laden herzlich dazu ein, mit uns zu musizieren . 

Frauengruppe 
Einladung zu unserem nächsten Frauenstammtisch am Mittwoch, den 10. Mai 
2017 
Aus Termingründen müssen wir unseren Ausfl ug zur Achalm umgestalten. 
Wir treffen uns um 15.00 Uhr am Spital. 
Nach einer kleinen Wanderung kehren wir um 16.00 Uhr im Cafe am Kreisel 
(Drehpunkt) ein. 
Waltraut 

Der Eninger Maibaum steht 
Bei Sonnenschein und annehmbaren Temperaturen feierten am vergangenen 
Samstag viele Eninger, darunter auch BM Schweizer mit Lebensgefährtin, den 
Beginn des Monats Mai. 
Die Aktiven der Naturfreunde und des Albvereins hatten die Zelte am Nachmittag 
aufgebaut und die gastronomischen Angebote bestens vorbereitet. 
Um 17 Uhr hob der Autokran, den von Josef Härle, Manfred Sautter und weiteren 
Helfern vorbereiteten Maibaum in die Senkrechte. 
Der Vorsitzende der Naturfreunde Bernd Gitt begrüßte die große Zahl von 
Besuchern und bedankte sich bei den vielen Helfern, die zu diesem Ereignis 
notwendig waren. 
Die Mairede hielt Wanderwart Hermann Walz, der sich mit einem Gedichtszi-
tat von Sebastian Blau zunächst mit dem verrückten Ablauf des Monats April 
befasste: 
„Dear hot älls em gleiche Säckle 
Lache, heule, warm ond kalt. 
Wemma moint, jetzt müaß noh bald 
S Frühjohr komme, sait r Dreckle. 
I halt mi an koin Kalender, 
iatz mach i zom Bosse „Wenter“!“ 
 
Aber es kommt sicher im Mai besser....so hofft jeder. 
Schon die alten Römer feierten den 1. Mai mit dem Fest der Frühlingsgöttin 
„Flora“ und im Mittelalter feierte man mit Maibaum und Maitanz, was sich bis 
heute regional unterschiedlich erhalten hat. 
‚Auch die Walpurgisnacht mit ihren Hexensagen gehört zum Beginn des Monats 
Mai. In Eningen tanzten sie angeblich auf dem Rangenbergle. 
 

Anschließend tanzten die Kinder- und Jugendgruppen des Albvereins mit Be-
geisterung. Sie erhielten viel Beifall. 
Als dann der Maibaum mit Hilfe des Fahrzeugs der Freiwilligen Feuerwehr in 
seiner gewünschten Position stand, konnte ab 18 Uhr der Musikverein zur Un-
terhaltung spielen. Die fl otten Weisen machten den späten Nachmittag zu einem 
wirklichen Volksfest. Vielen Dank an die Musikerinnen und Musiker. 
Die Gäste konnten sogar im Sonnenschein im Freien sitzen, die erste rote Wurst 
der Saison genießen oder eine Butterbrezel essen und das Getränk ihrer Wahl 
trinken 
Das war in den vergangen zwei Jahren nur beschränkt möglich gewesen, weil 
es damals regnete. 
hw 
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Blumenwiesenwanderung im Wonnemonat Mai 
Zu einer botanischen Wanderung mit Apothekerin Heidemarie Eckle laden wir ein 
Samstag 20. Mai 13.30 Uhr 
Treffpunkt Naturfreundehaus. 
Die Wanderung führt am Arbachtal entlang. Dauer ca. 2 Stunden. 
Schlußeinkehr im Naturfreundehaus. 
Auskunft Heidemarie Eckle Tel. 87831 

Schützenverein 1902 EningenSchützenverein 1902 Eningen

Einladung zum 37. Eninger Becherschießen am 13. Mai 2017 
Der Eninger Schützenverein möchte Sie hierzu recht herzlich einladen. 
Angesprochen sind bei diesem Mannschaftswettbewerb alle Vereine, Betriebe, 
Stammtische, Clubs oder Gruppierungen wie auch Familien. 
Anmeldung: im Schützenhaus während der Trainingszeiten oder Tel. 87636
Wir bitten um rechtzeitige Anmeldung. 
Wettkampftag: 13. Mai 2017 ab 13:00 Uhr 
 
Trainingsmöglichkeiten:
Jeden Donnerstag von  19:00 – 21:00 Uhr
und Sonntag von  10:00 – 12:00 Uhr
 
Zusätzliche Trainingsmöglichkeiten: 
Donnerstag 04.05.17 19.00 Uhr-21.00 Uhr  
Freitag 05.05.17 19.00 Uhr-21.00 Uhr  
Samstag 06.05.17 16.00 Uhr-18.00 Uhr  
Sonntag 07.05.17 10.00 Uhr-12.00 Uhr  
Mittwoch 10.05.17 19.00 Uhr-21.00 Uhr  
Donnerstag 11.05.17 19.00 Uhr-21.00 Uhr  
Freitag 12.05.17 19.00 Uhr-21.00 Uhr  
 
Siegerehrung:
Die Siegerehrung fi ndet am Sonntag, den 14. Mai 2017 um 16.00  Uhr im 
Schützenhaus statt. 
 

Der Schützenverein wünscht allen Mannschaften
Gut Schuss 

SKV Sport- und Kulturverein
Eningen 1889 e.V.
SKV Sport- und Kulturverein 
Eningen 1889 e.V.

SKV Eningen Mädchenfußball 
C-Juniorinnen 
FINALE!!! 
01.05.2017 SKV Eningen – FC Engstingen 4:1 (0:0) 
Unerwartet aber verdient gewannen unsere Mädchen das Halbfi nale des Be-
zirkspokals der B-Juniorinnen. Bei typischen Engstinger Wetter - kalt und reg-
nerisch - traten unsere Mädchen gegen die uns bislang unbekannte Mannschaft 
des FC Engstingen an. Wir wussten lediglich, das sie im Schnitt zwei Jahre 
älter und entsprechend auch größer waren sowie in der B-Kreisstaffel vorne 
mitspielen. Beide Mannschaften begannen abwartend und es entwickelte sich 
ein längeres Abtasten mit mäßigem Tempo. Engstingen präsentierte sich sehr 
kampfstark - wir hatten bisher noch sie so viele auch grenzwertige Tacklings 
erlebt. Selbst die Mittelstürmerin grätschte in Abspiele und Befreiungsschläge. 
Viele unnötige Stockfehler und Fehlpässe unserer Mädchen auf dem nassen und 
rutschigen Rasen führten zu einer optischen Überlegenheit der Engstingerinnen, 
deren Spitzen aber von der aufmerksamen SKV Abwehr abgemeldet wurden. Die 
größte Chance der ersten Halbzeit hatten unsere Mädchen, jedoch konnte die 
Engstinger Torhüterin einen Schuss von Janka gerade noch an die Latte lenken. 
Zur Halbzeit waren unsere Mädchen dann überzeugt, dass sie dieses Spiel auch 
wirklich gewinnen können und begannen in der zweiten Hälfte, mutiger nach 
vorne zu spielen. Anna gelang dann durch einen feinen Fernschuss das 1:0. 
Engstingen erhöhte daraufhin den Druck, aber die Defensive blieb gut organisiert 
und aufmerksam bis zur 68. Minute, als nach einem langen Flankenwechsel die 
Außenstürmerin frei zum Schuss kam und Nele den Ball beim Klärungsversuch 
unglücklich ins eigene Tor lenkte. Danach war minutenlang durcheinander in der 
Eninger Mannschaft und neben großem Einsatz war auch ein bisschen Glück 
nötig, um kein weiteres Gegentor zu kassieren. Dann kamen die fünf Minuten 
von Luisa, die in der 75. und gegen öffnende Engstingerinnen in der 79. und 
80. Minute das Spiel mit drei Toren entschied. FINALE!. Abgekämpft und völlig 
durchnässt, aber glücklich waren Luisa(3), Louisa, Mala, Stephanie, Antonia, 
Ilayda, Janka, Lara, Leoni, Lilia, Melissa, Nele und Anna(1). Weiter geht es mit 
dem Pokalfi nale am Do, 25.5. 10 Uhr in Betzingen gegen Rottenburg. 

 
Gelungenes Freundschaftsspiel 
29.04.2017 SKV Eningen – FC Sonnenbühl 14:0 (7:0) 
Für die Rückrunde hat der FC Sonnenbühl eine C-Mannschaft außer Konkurrenz 
gemeldet, um mal seinen Mädchen ein bischen Spielerfahrung zu ermöglichen. 
So zeigten die Sonnenbühler Mädchen zwar viel Willen, waren aber recht 
unorganisiert. So wurde Anna(2), Antonia, Ilayda, Janka(1), Leoni, Lilia(1), Lui-
sa(6), Mala(2) und Melissa(2) das Kombinieren und Toreschießen teilweise recht 
einfach gemacht. Wir hoffen, daß die Sonnenbühler Mädchen um unsere jetzt 
auf der Alb wohnende ehemalige Spielerin Serine trotz der hohen Niederlagen 
weiter dabei bleiben. . 
 

Parken Sie nicht 
auf Gehwegen
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TVE Tennisverein  Eningen

Perfekte Saisoneröffnung – Sanierung der Plätze wurde gefeiert 
Der Tennisverein Eningen (TVE) hat die Freiluftsaion 2017 mit einem Tag der offe-
nen Tür anläßlich der Platzwiedereröffnung begonnen. Es war ein perfekter Tag. 
Alexandra Herrmann vom Vergnügungsausschuss des TVE brachte es auf den 
Punkt: „Besser geht es eigentlich nicht. Das Wetter war spitze, das Programm 
kam sehr gut an und die Besucher waren in toller Stimmung.“ 
Die Fertigstellung der „über den Winter“ grundsanierten Plätze war Anlass, nicht 
nur die Mitglieder sondern auch die Eninger Bewölkerung einzuladen. Und viele 
kamen. Etwa 300 Besucher waren da, um die TVE-Anlage zu genießen und die 
Platzwiedereröffnung zu feiern. Für TVE-Vorsitzender Eberhard Geiger war die 
Sanierungsmaßnahme ein Herkulessprojekt, das den Verein sehr forderte, das 
aber letztendlich gut „über die Bühne“ ging. Die Investition sei wichtig gewesen, 
um den Verein und die Anlage zukunftsfähig zu halten. Ein Dankeschön galt der 
Gemeinde Eningen, die die Maßnahme bezuschusste.  Zusammen mit Eningens 
Bürgermeister Alexander Schweizer gab der TVE-Vorsitzender die Plätze für den 
Spielbetrieb frei. 
Das einmalige Wetter mit strahlendem Sonnenschein war Garant für einen per-
fekten Tag. Das Programm gestaltete der Vergnügungsausschuss sehr passend. 
Hans-Gerhard Griehl ließ Interessierte am „Tennisvergnügen“ schnuppern – 
sieben Schnuppermitglieder konnten gewonnen werden. Die Kinder hatten viel 
Spaß bei TVE-Jugendwartin Ulrike Schubert, die einen tollen Tennisparcour auf-
gebaut hatte. Die Aufschlagsgeschwindigkeitsmessanlage kam auch bestens 
an, schließlich wollte man ja mal wissen, wieviel Stundenkilometer der eigene 
Aufschlag hat. Und Kinderschminken ist immer ein Hingucker. Der neue TVE-
Trainer Thabo Siegler zeigte in einem Showmatch sein Können und demonstriete 
Tennis vom Feinsten. Die vielen Zuschauer waren begeistert. 
Die Bänke auf dem Vorplatz des TVE-Clubhauses waren stets gut belegt. Die 
gute Pizza schmeckte allen. Bei Schwatz und guter Laune ließ man es sich gut 
gehen. Eine Besucherin sagte: „Ich wußte gar nicht, dass der Tennisverein eine so 
schöne Anlage besitzt.“ Dieses Kompliment freute die Verantwortlichen des TVE. 

TVE-Vorsitzender Eberhard Geiger (links)  mit Bürgermeister Alexander Schwei-
zer beim Schnitt des Absperrbandes

TSV 1848 Eningen unter Achalm e.V.

Zahlreiche Ehrungen ... 
Seine alljährlich traditionelle Ehrungsfeier führte der Turn- und Sport-Verein 
1848 Eningen u. A. in seinem Vereinsheim durch. Anlass war die Auszeichnung 
von zahlreichen aktiven Einzel- und Mannschaftssportlern für entsprechend 
herausragende Leistungen sowie langjährig ehrenamtlich Tätige. 
Der erste TSV-Vorsitzende Rainer Hawel führte diese Ehrungen zusammen mit 
Julian Storz durch, dem er gleichzeitig auch dankte für seine akribische Arbeit 
als Ehrungsreferent. 
Hawel freute sich über das breite Spektrum der zu Ehrenden und meinte, dass 
sie durch ihre Leistungen nicht nur den TSV, sondern auch die Achalmgemeinde 
in der Region sowie landes- und auch deutschlandweit gut präsentieren würden. 
Die aktiven Sportler/innen bezeichnete er als ganz wichtigen Bestandteil im 

Vereinsleben, aber er vergaß dabei auch nicht die wertvolle Arbeit der verschie-
denen Funktionäre sowie Übungsleiter und Trainer zu erwähnen und zu loben. 
Auch gab er ganz klar zu verstehen, dass es nicht immer nur ausschlaggebend 
sei, Erster zu werden und zu siegen, sondern auch der ganze Breitensport eine 
sehr große Wichtigkeit und Bedeutung im Verein habe. Dies umso mehr, da ja 
bekanntlich „Dabeisein ist alles“ der olympische Grundgedanke sei. 
 
-Abt. Handball- 
Geehrt mit der silbernen Leistungsnadel wurden sodann die Handballer als 
Meister gE (gemischte Jugend): Paul Ebert, Lowis Englert, Samuel Hipp, Hannes 
Hoss, Anton Schneider, Nils Weisbeck, Constantin Wienss und Trainer Moritz 
Fischer. 
 
-Abt. Leichtathletik- 
Paul Kurz erhielt die silberne Leistungsnadel für seinen ersten Platz im Hoch-
sprung im Bezirk. 
Gold bekamen Armin Beck, Jannik Rogge und Nils Pauckner für ihren 3. Platz 
in Baden-Württemberg „10-Kampf-Mannschaft“. 
Gold in Sonderausführung konnte Selene Wüsteney für ihren 2. Rang bei der 
Deutschen Meisterschaft im Rasenkraftsport-Dreikampf in Empfang nehmen. 
Ebenfalls Gold in Sonderausführung gab es für Horst Rall (30 x Sportabzeichen) 
und Klaus Coenning (40 x Sportabzeichen). 
 
-Abt. Ski- 
Die Ehrennadel des SSV (Schwäbischer Ski-Verband) in Bronze bekam Florian 
Slotnarin für zehnjährige Tätigkeit als Abteilungsleiter – Elke Junghans konnte 
dieselbe in Silber in Empfang nehmen für langjährige Tätigkeit in verschiedenen 
Funktionen bei der Ski-Abteilung. 
Die TSV-Ehrennadel in Gold erhielt Norbert Beck als langjähriger Sportwart „Al-
pin“ und „Inlinern“ – die Leistungsnadel in Gold bekam er außerdem für seinen 
1. Platz beim Ba-Wü-Inline-Slalom-Cup. 
 
-Abt. Tischtennis- 
Die silberne Leistungsnadel gab es für Yamila Aydin-Diaz, Dejnise Braun, Lea 
Kreppenhofer, Kim Schaal und Louisa Neudert für div. Erfolge. 
Für die Meisterschaft „Bezirksklasse Jungen U 13“ erhielten Silber: Lowis Eng-
lert, Daniel Grothues, Julius Hahn, René Herrmann und Tom Kühne – ebenso 
Franco Micheluzzi für die Meisterschaft Bezirksklasse „U 12“. Marvin Jäger, Max 
Kendelbacher, Marc Riedinger, Arne Scherf und Trainer Ralf Brenner bekamen 
ebenfalls Silber für die Bezirksklasse-Meisterschaft „Jungen U 18“. 
Nadine Kendelbacher, Vanessa Schenk und Trainerin Elke Krumm konnten auch 
Silber in Empfang nehmen für die Meisterschaft „Bezirksklasse Mädchen U 18“. 
Die Leistungsnadel in Gold erhielt Susanne Bley für ihren 2. Platz bei den 
Württembergischen Seniorenmeisterschaften – für ihren 1. Rang bei den Württ-
embergischen Seniorenmeisterschaften gab es Gold in Sonderausführung für 
Ingrid Reiner. 
Die Leistungsnadel in Gold in Sonderausführung erhielten Armin Krause (30 
Jahre Spieler) und Horst Rall (55 Jahre Spieler). 
Mit der TTVWH-Ehrennadel in Silber wurde Norbert Rauscher für 20 Jahre 
Tischtennis-Abteilungsleiter geehrt. 
 
-Turn-Abteilung- 
Die TSV-Ehrennadel in Bronze gab es für Jessica Lang, Karin Hlawon, Nadine 
Hlawon sowie Katharina Rupp und Esther Sommer für ihre Tätigkeiten als 
Übungsleiterinnen seit 2012. 
Turngau-Jugendwartin Carmen Gmeiner überreichte im Auftrag der Turngau-
Vorsitzenden Anette Rösch die DTB-Nadel in Bronze an Michael Karrer als 
langjähriger Finanzreferent und Rechnungsprüfer – die STB-Nadel in Silber 
erhielten Klaus Baer (Gruppenleiter Jedermänner seit 1992), Annemarie Günther 
(Übungsleiterin „Sport nach Krebs“ seit 1991) und Marion Luz (Übungsleiterin 
Step-Aerobic seit 2000). 
Als langjähriger Schriftführer gab es für Joachim Kiefer die TSV-Ehrennadel in 
Silber. 

Die zahlreich geehrten TSV-Mitglieder



21Nr. 18    Freitag, 5.5.2017  AMTSBLATT DER GEMEINDE ENINGEN UNTER ACHALM 

Die ausgezeichneten Sportler der Tischtennis-Abteilung

Erfolgreiche Leichtathleten – Jannik Rogge, Nils Pauckner und Armin Beck

Die Geehrten der Turn-Abteilung ( v.l.). Michael Karrer, Katharina Rupp, Jes-
sica Lang, Karin Hlawon, Nadine Hlawon und Klaus Baer zusammen mit der 
Turngau-Jugendwartin Carmen Gmeiner (2. v. l.) 

Abteilung Fußball

Verbandsspiele am Sonntag, 7. Mai 
Kreisliga A  
TSV I gegen TSV Kusterdingen -   Beginn 15 Uhr 
 
Kreisliga B 
TSV II gegen SV Sveti Sava Reutlingen -  Beginn 13 Uhr 
 

Verbandsspiel am Donnerstag, 11. Mai 
Kreisliga A 
SV Walddorf gegen TSV I  - Beginn 19.30 Uhr 
 
Der Tabellenelfte kommt 
Nachdem die Partie am letzten Sonntag in Walddorf ausfi el –  Nachholtermin ist 
Donnerstag, 11. Juni – empfangen die Grünhemden nun den TSV Kusterdingen. 
Die Gäste (29 P./38:54 T.) belegen derzeit Rang 11 und haben momentan direkt 
mit dem Abstieg eigentlich nichts zu tun. 
Die Eninger sind im gesicherten Mittelfeld mit 43 Zählern und einem Torver-
hältnis von 66:36. In der Vorrunde gelang ihnen ein einwandfreier 0:3-Sieg und 
eigentlich sollten sie auch diesmal die Oberhand behalten und ihren fünften 
Tabellenrang festigen? 
Nach der anschließenden Begegnung in Walddorf geht es zum sechstplatzierten 
TSV Glems und danach fi ndet das Auswärtsspiel in Oferdingen statt. 
Saisonausklang ist dann am Sonntag, 28. Mai, beim Stadionfest gegen TG 
Gönningen um 15 Uhr. 
Zweite empfängt Spitzenreiter 
Interessante Spiele stehen noch bei der zweiten Mannschaft auf dem Termin-
plan, zumal es bei ihr ja bekanntlich gegen den Abstieg geht. 
Nach dem wichtigen und überaus wervollen 3:4-Erfolg beim FC Reutlingen II 
konnte man die „rote Laterne“ abgeben und ist mit 14 Punkten und 32:66 Toren 
jetzt Tabellenelfter und somit Vorletzter vor dem FC (13 P.). 
Mit dem SV Sveti (46 P./53:15 T.) kommt nun allerdings der Tabellenführer und 
Meisterschaftsaspirant Nr. eins, dem Ohmenhausen mit 45 Zählern sozusagen 
im Nacken sitzt und der deshalb unbedingt einen Sieg benötigt. 
Für das Team um Achim Sandhu also ein ganz schwieriges Unterfangen! 
Danach geht es nach Altenburg (Tabellenachter) und zu SF Reutlingen (9.) – 
Saisonabschluß ist dann am Samstag, 27. Mai, um 17.30 Uhr daheim gegen 
TuS Metzingen II (10.).  
 

 
Spiele der Fußballjugenden: 
A-Jugend Leistungsstaffel 
SGM Lustnau : TSV Eningen 
Spielt, Samstag, 06.Mai, 2017, 15:30 Uhr 
 
B-Jugend Bezirksstaffel 
TSV Eningen : TB Kirchentellinsfurt 
Spielt, Sonntag, 07.Mai, 2017, 10:30 Uhr 
 
C-Jugend Leistungsstaffel 
TSV Eningen : SGM Sonnenbühl 
Spielt, Samstag, 06.Mai, 2017, 14:00 Uhr 
 
D1-Jugend Kreisstaffel 
TSV Eningen1 : TSV Betzingen2 
Spielt, Samstag, 06.Mai, 2017, 10:30 Uhr 
 
D2-Jugend Kreisstaffel 
TSV Eningen2 : TSV Mähringen2 
Spielt, Samstag, 06.Mai, 2017, 11:45 Uhr 
 
E-Jugend Kreisstaffel 
SGM Pfullingen5 : TSV Eningen 
Spielt, Samstag, 06.Mai, 2017, 09:30 Uhr 
 
Die Bambini spielen am Samstag 06.Mai.2017 
ab 15:00 Uhr beim TSV Riederich 
 
Wir wünschen den Jugendmannschaften viel Erfolg 
 und faire Spiele. 

Ist Ihr Personalausweis oder 
Reisepass noch gültig?
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Abteilung Handball

TSV 1848 Eningen SkiabteilungTSV 1848 Eningen Skiabteilung

Rückblick 
Saisonabschluss - oder doch Winteropening- im Stubaital 28.04.-01.05. 
Mit 12 Teilnehmer waren wir am letzten Wochenende zu einem langen Saisonab-
schluss über den 1.Mai auf dem Stubaier Gletscher. Mit 1 Meter Neuschnee und 
13 h Sonne konnten wir am Samstag in den Saisonabschluss starten, wobei 
sich da die Frage stellt, ob es eher ein weiteres Winteropening war - denn die 
Saison scheint mit der aktuellen Schneelage noch lange nicht vorbei zu sein 
So konnten wir das verlängerte Wochenende voll und ganz genießen – mit viel 
frischem Powder, Sonne und guter Laune! 
Und zu feiern gab es auch noch was: Matze Rapp hat in der letzten Woche den 
Prüfungslehrgang zum Snowboard Instructor (Trainer Lizenzstufe B) bestanden 
– herzlichen Glückwunsch!! 
Dennoch ist die Wintersaison 2016 / 2017 nun für uns beendet 
Mit Sonnenbrand auf dem Zahnfl eisch - vor lauter Grinsen - konnten wir die 
Saison erfolgreich abschließen! 
Wir danken Euch für eure Teilnahme an allen Ausfahrten und freuen uns sehr, 
wenn wir Euch alle in der nächsten Saison bei unseren Kinderskikursen, Tages-
ausfahrten, Flutlichtkursen wiedersehen!! 
Euer Skischulteam der Skiabteilung TSV Eningen 

Pulverschnee satt bei Saisonabschluss im Stubai
 
Ehrungen der Skiabteilung 
Im Rahmen der Ehrungsfeier der TSV Eningen am letzten Freitag wurden von 
der Skiabteilung folgende Mitglieder geehrt: 

Elke Junghans: 10 Jahre Finanzreferentin  Skiabteilung 
Florian Slotnarin: 10 Jahre Abteilungsleitung Skiabteilung 
Norbert Beck: langjähriger Übungsleiter; wiederholter Gewinn des BaWü-Cups 
im Inlinen 
 

Herzlich Glückwunsch und vielen Dank für das Engagement für die Skiabteilung 
Aktuelle Details auf unserer Homepage unter www.ski-eningen.de 

Ehrungen für Nobbe Beck, Elke Junghans und Florian Slotnarin

Abteilung Tischtennis

Auf nach Burgstetten/Relegation zur Oberliga BW 
(rb)Nachdem unsere Damen sensationell als Aufsteiger in die Verbandsliga 
gleich den 2. Platz belegten, dürfen sie nun an den Relegationsspielen zur 
Oberliga Baden-Württemberg teilnehmen. Diese fi nden am kommenden Sams-
tag, 06.05.2017 in 71576 Burgstetten, Marbacher Straße 60, Gemeindehalle 
Burgstall, statt.
Unter den drei Teams TTV Burgstetten, 8. der abgelaufenen Oberligasaison, FT 
V. 1844 Freiburg, 2. der Badenliga und unseren Damen vom TSV Eningen, 2. der 
Verbandsliga Baden-Württemberg, wird ein Team gesucht, das nächste Runde 
in der Oberliga an den Start gehen darf.
Von diesen drei Mannschaften wird Burgstetten die größte Chance zum Verbleib 
in der Oberliga eingeräumt. Unsere Damen gelten als krasse Außenseiter. Man 
fährt also chancenlos nach Burgstetten, aber die Chance wollen unsere Damen 
nutzen. Da keiner unsere Damen als Favorit auf dem Papier hat, können sie in 
den beiden Spielen befreit und ohne Druck aufspielen. Frei nach dem Motto 
„Spaß am Spiel“ gilt es das Unmögliche in Angriff zu nehmen und vielleicht 
möglich zu machen.
Auf jeden Fall ist es schon jetzt ein Riesenerfolg unserer Damen und der Abtei-
lung, an diesen Spielen teilnehmen zu dürfen. Ein möglicher Aufstieg wäre für die 
Tischtennisabteilung der Höhepunkt seit es Tischtennis beim TSV Eningen gibt.
Jana, Ingrid, Kim und Claudia, die ganze Abteilung steht geschlossen hinter 
euch, fi ebert mit und drückt euch die Daumen. Ihr seid jetzt schon die Heldinnen 
der Eninger Tischtennisgeschichte. Deshalb auch nochmals der Aufruf: Unter-
stützt unsere Damen, macht einen Ausfl ug nach Burgstetten, so ein Tag wird 
nicht mehr so schnell kommen. Mädels, wir sind stolz auf euch.
Spielplan: 
10.00 Uhr: TTV Burgstetten – TSV Eningen
14.00 Uhr: FT V. 1844 Freiburg – TTV Burgstetten
18.00 Uhr: TSV Eningen – FT V. 1844 Freiburg  

Abteilung Turnen

Vereinsmeisterschaften 2017 
Auch in diesem Jahr trafen sich die Turnerinnen und Turner des TSV Eningen 
um ihre Vereinsmeisterschaften auszutragen. 
Nach kurzer Begrüßung unseres Abteilungsleiters Martin Röder ging es schon 
früh morgens los. 
Für die Sportler waren schon alle Geräte aufgebaut, die Tribüne ausgezogen, so 
dass der Wettkampf nach kurzer Einturnphase gestartet werden konnte. 
Schon die Eltern-Kind-Gruppe von Riccarda Haußmann erturnte sich viele 
Medaillen. 
 

Die Kinderturngruppen durften in einem Parcour ihr Können zeigen. Mit ihren 
Übungsleitern zeigten sie, was sie in den Trainingsstunden gelernt hatten. 
Hier gab es bronzene, silberne und goldene Medaillen zu gewinnen. 
In der Gruppe von Nadine und Karin gab es für Lilly Haußmann, Leanidas Kol-
suzoglu und Jule Stingel eine Bonzemedaille. Für Edin Kadric, Lara Mendes 
und Katharine Kinzel eine Silbermedaille und Gold erturnten sich Julia Weller, 
Iva Klokocki, Nele Cierpka, Theresa Eberhard und Lara Kuhn. 
Bea‘s Gruppe: Bronze: Domenika Sejic und Paul Fink, Silber: Arnas Ridikas, 
Samouel Kolsuzoglu, und Gold ging an Ida Brandt, Mia Brändle, Levi Buck, Nila 
Steiner, Manuel Barth-Maldonado und Vincent Haußmann. 
In der Wettkampfgruppe ging Bronze an Maya Smylla, Silber an Helena Klokocki, 
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Miriam Vadaigar, Berenike Wienss und Linda Engels. Gold gewannen Nina Kuhn 
und Leatitia Lokko. 
Herzlichen Glückwunsch an alle Turnerinnen und Turner. 
 
Die anderen Gruppen trugen ihre Wettkämpfe in verschiedenen Disziplinen wie 
Reck, Sprung, Barren, Stufenbarren, Schwebebalken, Boden und Trampolin aus. 
Jeder gab sein Bestes und so wurde es ein toller Wettkampf. 

 
Hier die Ergebnisse der Einzelwettkämpfe: 
Jungen-Turner D-Jugend und jünger: 3-Kampf 
trainiert von Dilay und Moritz: 
7. Platz: Luis Guthmann 
6. Platz: Lukas Mühleisen 
5. Platz: Linus Junghanns 
4. Platz: Christian Jovanovic 
3. Platz: Leander Kyas 
2. Platz: Tobias Kulpok 
1. Platz: Laurin Schulz Vereinsmeister 2017 
 
Jungen-Turner offene Klasse 
trainiert von Dilay und Moritz: 
4. Platz: David Kurle 
3. Platz: Jannik Hiller 
2. Platz: Neo Eitel 
1. Platz: Berkay Eslek Vereinsmeister 2017 
 
Mädchenturnen E-Jugend und jünger 
trainiert von Jessy:
7. Platz: Linda Staiger 
6. Platz: Emma Langanky 
5. Platz: Teodora Kremenovic 
4. Platz: Angelina Beon 
3. Platz: Lena Fink 
2. Platz: Katharina Mühleisen 
1. Platz: Lena Hortig Vereinsmeisterin 2017 
 
Mädchenturnen D-Jugend 
trainiert von Katrin: 
8. Platz: Emily Yumarta 
7. Platz: Elena Petrovic 
6. Platz: Marijana Kyas 
5. Platz: Nelly Merz 
4. Platz: Svenja Dittmann 
3. Platz: Paula Hoss 
2. Platz: Dorina Lingen 
1. Platz: Franziska Strowasser Vereinsmeisterin 2017 
 
Mädchenturnen D-Jugend Wettkampfgruppe 
trainiert von Silvia und Bea:
5. Platz: Mara Schulz 
4. Platz: Lena Hortig 
3. Platz: Pauline Auer 
2. Platz: Sina Anders 
1. Platz: Frida Stumm Vereinsmeisterin 2017 
 
Mädchenturnen E.Jugend 
trainiert von Katrin: 
10. Platz: Sara Anders 
9. Platz: Mirjam Hörz 
8. Platz: Lisa Koch 
7. Platz: Louise Schondorff 
6. Platz: Hanna Vohrer 
5. Platz: Mona Friedrichson 
4. Platz: Annika Sautter 
3. Platz: Pia Pfl etschinger 
2. Platz: Julia Felder 
1. Platz: Lena Sautner Vereinsmeisterin 2017 
 
Mädchenturnen E-Jugend Wettkampfgruppe 
trainiert von Bea uns Silvia: 
4. Platz: Lilli Merkel 
3. Platz: Mila Buck 
2. Platz: Marisa Moro 
1. Platz: Milena Barth-Maldonado Vereinsmeisterin 2017 
 
Mädchenturnen C-Jugend Wettkampfgruppe 
trainiert von Bea uns Silvia: 
2. Platz: Nina Merkert 
1. Platz: Jessica Merkert Vereinsmeisterin 2017 

 
Mädchenturnen WKG 
trainiert von Katrin: 
2. Platz: Susi Felder 
1. Platz: Franziska Kaupp Vereinsmeisterin 2017 

Turnerinnen offene Klasse Wettkampfgruppe 
trainiert von Ralf, Bea und Silvia: 
5. Platz: Nina Schneider 
4. Platz: Angelina Hlawon 
3. Platz: Evelyn Mezler 
2. Platz: Nele Eger 
1. Platz: Jessica Lang Vereinsmeisterin 2017 
 
Schon vor der Sieger-Ehrung wurden die Geräte mit vereinten Kräften vieler 
Turnerinnen und Turner aber auch vieler Eltern aufgeräumt, so dass die Übungs-
leiter und das Abbau-Team nach der gelungenen Vereinsmeisterschaft schnell 
nach Hause konnten. 
 
Wir bedanken und beim Bewirtungsteam der Jugendturnerinnen mit Hilfe von 
Ute Staiger für die Bewirtung. 
Ebenso Dank an alle Verantwortlichen, die zu diesem tollen Wettkampf beige-
tragen haben. 
GS 

volle Konzentration bei Turnern, Trainern und Kampfrichtern

Einlauf zu den Vereinsmeisterschaften

Siegerehrung
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Die Jungs nach ihrem gelungenen Wettkampf

Nele am Stufenbarren

voll konzentriert: Pauline

VdK SozialverbandVdK Sozialverband

Ausfl ug des VdK Ortsverbandes Eningen/Lichtenstein am 25.04.2017 ins 
Allgäu 

Um 9:00 Uhr fuhren wir mit dem Bus über Zwiefalten, Riedlingen und Ravensburg 
nach Grünkraut. Mit einer halbstündigen Verspätung kamen wir in der Gärtne-
rei Fleischer in Grünkraut an. Aus dem Bus ging es direkt zum Mittagsessen 
ins Restaurant des Gartencenters. Nach dem Essen führte uns der Chef des 

Gartencenters, Herr Fleischer, durch das Gartencenter und gab dabei wertvolle 
Tipps zu Garten und Pfl anzenpfl ege. Danach hatten wir die Möglichkeit zum 
Einkaufen. Bei Regen fuhren wir dann leider verspätet um 14:30 Uhr weiter nach 
Maierhöfen zum Allgäuer Fillebänkle der Fam. Rist. Nach der Begrüßung durch 
den ehemaligen Reutlinger Finanzbürgermeister Peter Rist, bekannt auch als 
die Stimme des Allgäus, wurden bei Kaffee und Kuchen zusammen mit Herrn 
Rist über eine Stunde lang sehr schöne Lieder gesungen. Nach diesem sehr 
schönen Aufenthalt im Allgäuer Fillebänkle verabschiedete uns die Fam. Rist 
und wir fuhren mit dem Bus weiter nach Zwiefalten zum Abendessen in die 
Brauereigaststätte Zwiefalter Klosterbräu. Um 22:00 Uhr kamen wir alle wieder 
wohlbehalten in Eningen an. 
Hinweisen möchten wir noch auf die Muttertagsfeier des Ortsverbandes Enin-
gen/Lichtenstein am 13.05.2017 um 15:00 Uhr im Hotel Eninger Hof. 
Unser nächster Tagesausfl ug fi ndet am Dienstag, den 20.06.2017 statt. Wir 
fahren nach Straßburg-Souffl enheim. Über eine zahlreiche Teilnahme würden 
wir uns freuen. Der Ablauf wird rechtzeitig bekannt gegeben. 

PARTEIEN UND POLITISCHE VEREINIGUNGEN

GAL Freie grüne und alternative Liste EningenGAL Freie grüne und alternative Liste Eningen

Einladung zum GAL Stammtisch 
Am Mittwoch, den 10. Mai 2017  fi ndet ab 20 Uhr der Stammtisch im Grünen 
Baum in Eningen statt. 

WISSENSWERTES AUS DER REGION

4. Fortschreibung des Luftreinhalteplans für die Stadt 
Reutlingen- Öffentliche Auslegung des Planentwurfs 
des Regierungspräsidiums Tübingen  
Das Regierungspräsidium Tübingen schreibt derzeit den Luftreinhalteplan für die 
Stadt Reutlingen fort. Der Plan ist aufgrund der anhaltend hohen Belastungssitu-
ation und der überschrittenen Immissionsgrenzwerte für Stickstoffdioxid (NO2) 
fortzuschreiben. Gemäß § 47 Abs. 5a BImSchG beteiligt das Regierungspräsi-
dium Tübingen als zuständige Behörde die Öffentlichkeit bei der Fortschreibung 
des Luftreinhalteplans. 
Die Fassung für die Öffentlichkeitsbeteiligung der vierten Fortschreibung des 
Luftreinhalteplans Reutlingen liegt an den nachfolgenden Stellen vom 08.05.2017  
bis einschließlich 08.06.2017  während der Dienstzeiten zur Einsicht aus: 
 

Regierungspräsidium Tübingen 
2. OG, Zimmer N 253 
Konrad-Adenauer-Straße 20 
72072 Tübingen 
 

Stadtverwaltung Reutlingen 
Amt für Tiefbau, Grünfl ächen und Umwelt 
Rathaus / 3. Stockwerk - Raum 333 
Marktplatz 22, 72764 Reutlingen 
 

Der Planentwurf der Fortschreibung, das dazugehörige Gutachten sowie ein 
Formular für Stellungnahmen werden zusätzlich ab dem 08.05.2017 auf der 
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Internetseite des Regierungspräsidiums Tübingen (http://www.rp-tuebingen.
de) veröffentlicht. 
 
Zur vierten Fortschreibung kann bis 2 Wochen nach Ablauf der Auslegungs-
frist, somit vom 09.06.2017 bis einschließlich 23.06.2017 schriftlich oder 
elektronisch gegenüber der zuständigen Behörde, dem Regierungspräsidium 
Tübingen, Referat 54.1, Konrad-Adenauerstraße 20, 72072 Tübingen, Stellung 
genommen werden. Hierzu kann oben genanntes Formular genutzt werden. 
 
Fristgemäß eingegangene Stellungnahmen werden bei der Entscheidung über 
die Annahme des Plans angemessen berücksichtigt. 
 
Tübingen, den 05.05.2017 
Regierungspräsidium Tübingen 

Streuobst Radroute 
Mit dem Fahrrad durch das schwäbische Streuobst-Paradies. 
Eine neue Broschüre hat das schwäbische Streuobstparadies für Radfahrer 
herausgebracht. 
Viele Möglichkeiten mit dem Rad unsere Gegend zu erkunden. Streuobsttouren 
und Sehenswertes am Wegesrand, auch durch Eningen führt diese Route. Die 
Broschüre gibt es kostenlos beim „Erikäle“, Burgstr. 11 (i. Laden) 
Die Beschilderung ist zwar noch nicht ganz komplett, aber zu jeder Radtour gibt 
es eine Karte im Heft. 

Kreishandwerkerschaft sucht „Goldene Meister“ 
Ehrung für 50 Jahre Meisterbrief 
Jedes Jahr ehrt die Kreishandwerkerschaft Tübingen zusammen mit der Hand-
werkskammer Reutlingen in einem feierlichen Rahmen Handwerksmeister und 
Handwerksmeisterinnen, welche vor 50 Jahren die Meisterprüfung abgelegt 
haben. Da in 50 Jahren viel passiert und viele in dieser Zeit ihren Wohnsitz ge-
wechselt haben, ist es schwierig alle zu erfassen. Es fehlen vor allem die Daten 
der Zugezogenen. 
Deshalb bittet die Kreishandwerkerschaft um Mithilfe und Meldung aller Mei-
ster, die 1967 außerhalb des Bezirks der Handwerkskammer Reutlingen die 
Meisterprüfung abgelegt haben, damit möglichst niemand vergessen wird.  50 
Jahre sind eine lange Zeit und da viele Handwerker einen Großteil dieser Zeit 
aktiv tätig waren, wäre es schade, jemanden nicht für diese imposante Leistung 
ehren zu können. Meldungen mit Nachweis über die Meisterprüfung nimmt die 
Kreishandwerkerschaft Tübingen, Handwerkerpark 1, 72070 Tübingen, Tel. 
07071-22787 entgegen. 
 
Kreishandwerkerschaft Tübingen 

WIR GRATULIEREN

Freitag, 5. Mai 2017
Erika Helene Burdinski, Schulzengasse 3, 80 Jahre

Samstag, 6. Mai 2017
Doris Kownatke, Friedrichstraße 10, 80 Jahre

Sonntag, 7. Mai 2017
Karl-Heinz Spohn, Augenriedstraße 7, 75 Jahre
Etelka Stoll, Tommentalstraße 53, 70 Jahre

Montag, 8. Mai 2017
Blazenka Pavlovic, Burgstraße 15/1, 70 Jahre
Heinz Walter Gaiser, Heinestraße 19, 70 Jahre

Dienstag, 9. Mai 2017
Erika Elsbeth Karoline Flohr, Grünewaldstraße 16, 75 Jahre
Rita Johanna Röhrkasten, Wichernstraße 7, 75 Jahre

Mittwoch, 10. Mai 2017
Hartmut Walter Hezel, Reuchlinstraße 23, 75 Jahre


